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Begegnungen der Schulmusik
 
Benefizkonzert der Gymnasien mit Musikprofil

„V o k a l i s s i m o “

Freitag,  4. Juli, 19 Uhr 
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim  
Unterstufenchor 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Eppelheim, 
Kammerchor 
Kopernikus-Gymnasium Wasseralfingen, 
Kammerchor 
Mönchsee-Gymnasium Heilbronn, 
Doppelquartett 
Goethe-Gymnasium Emmendingen und 
Kammerchor  
Helmholtz-Gymnasium Karlsruhe

Kostenlose Einlasskarten: 
Rathaus Zi. 22, 2. OG, Tel. 794-151

Stadtfest „happy eppelheim“ 
mit Heuwagenrennen und Stadtrallye
Das 8. Heuwagenrennen, die 1. Stadtrallye, das 
11. Stadtfest. Das alles geht am 12. + 13. Juli über die 
Bühne.
Die Kinder können ihre Geschicklichkeit mit dem Fahrrad 
unter Beweis stellen. Der Motorsportclub Eppelheim sorgt 
ab 13.30 Uhr für den entsprechenden Parcours. Ab 15 Uhr 
werden der Biergarten und die Eppler Kaffeestubb’ geöffnet 
sein und gegen 17 Uhr erfahren Teilnehmer und Besucher 
die Startreihenfolge beim Kinder-Heuwagenrennen und 
dem Heuwagenrennen der Erwachsenen. Das Rennen der 
Kinder wird um 17.30 Uhr gestartet. 
Gleich danach rattern die großen Heuwagen über die Renn-
strecke. Gegen 19.15 Uhr erhalten die Sieger vom Fahrrad-
parcours Medaillen und Urkunden. Anschließend werden 
die Sieger aus beiden Heuwagenrennen gekürt.  Es gibt für 
die Kinder wieder Eintrittskarten in einen Vergnügungspark 
zu gewinnen und der Sieger aus dem Erwachsenenrennen 
fährt nach Montebelluna in Italien, um dort für Eppelheim am 
Palio teilzunehmen. 
Ab 20 Uhr „steppt der Stallhas’ über Bühne und Schulhof“. 
Die Crazy Forties heizen den Besuchern ordentlich ein.
Am Sonntag, 13. Juli, heißt es in diesem Jahr: Auf geht’s 
zur Stadtrallye. Bei dieser Stadtrallye geht es darum, 
Eppelheim kennen zu lernen, Fragen zu beantworten und 
sich auch sportlich zu betätigen. An dieser Rallye können 
Einzelpersonen (Erwachsene und Kinder) sowie Familien 
teilnehmen. Den Siegern winken schöne Preise! 
Anmeldebogen für Heuwagenrennen und Stadtrallye 
sind im Internet zu finden und an der Pforte des Rat-
hauses.
Beim Frühschoppen auf dem Schulhof am 13. Juli, Öffnung 
um 10 Uhr, spielen in diesem Jahr die Heidelberger Blas-
musikanten.

Betriebsausflug! 
Am 4. Juli 2008 bleiben das Rathaus 
und die Außenstellen der Verwaltung 
(Stadtbibliothek, Hallenbad, Bauhof, Villa 
Kunterbunt) wegen des Betriebsausflugs 
geschlossen!

Passbildautomat im Rathaus
Ab sofort erhalten Sie biometrietaugli-
che Passbilder auch im Rathaus. Einen 
entsprechenden Passbildautomaten 
finden Sie im Erdgeschoss beim Neben-
eingang. Die Passbilder, welche man 
gleich erhält, sind für die neuen Reise-
pässe geeignet. 
Vier Passbilder kosten 6 Euro.
Der Automat ist zugänglich von 
Mo bis Do 7-18 Uhr und Fr 7-17 Uhr.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Mi 16 - 18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 06221  301181

Apothekennachtdienst:
Freitag, 27.06.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Straße 277,  
Wieblingen, Tel. 83 61 84

Samstag, 28.06.
Europa Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD, Tel. 2 13 03

Sonntag, 29.06.
Bergheimer Apotheke, Bergheimer Straße 47,
Bergheim, Tel. 2 26 06

Montag, 30.06.
Hirsch Apotheke,Hauptstraße 20,
HD, Tel. 16 04 16

Dienstag, 01.07.
Hof Apotheke, Sofienstraße 11,
HD, Tel. 2 57 88

Mittwoch, 02.07.
Mathilden Apotheke, Schwarzwaldstraße 27, 
Kirchheim, Tel. 78 28 18

Donnerstag, 03.07.
Kurpfalz Apotheke, Mannheimer Straße 242, 
Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am Montag, dem 30. Juni 
2008 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal ein.
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird die Personalratsvorsitzende Frau  
Waltraud Hoffmann in den Ruhestand verabschiedet.
Tagesordnung
- Öffentlich -
TOP 1  Einwohnerfragestunde
TOP 2  Genehmigung der Niederschrift:
  Niederschrift vom 26.05.2008
  Niederschrift vom 11.06.2008
TOP 3  Bericht zur Ganztagesschule an der Friedrich-Ebert-Schule
TOP 4  Bebauungsplan Lärmschutz A 5
TOP 5  Vergabe der Erschließungsarbeiten im Gebiet „Hintere LisgewannII“
TOP 6  ÖPP, Unterstützung bei den Controllingaufgaben
TOP 7  Gutachterausschuss – Neubestellung der Gutachter
TOP 8  Anfragen und Sonstiges
Dieter Mörlein
Bürgermeister

ÖPP

ÖPP – Was ist das? 
Diese Frage stellen sich viele Bürgerinnen und Bürger.
In den nächsten Wochen will die Verwaltung versuchen, die drei Buchstaben Ö-P-P näher 
zu erläutern.
Falls doch etwas in der Grauzone bleiben sollte, fragen Sie beim Bürgermeister 
(d.moerlein@eppelheim.de, Tel. 79 41 00) oder bei Herrn Krawczyk (s.krawczyk@eppelheim.
de, Tel. 79 41 40) nach.

Teil 1
In den 70er Jahren entstanden in Eppelheim das Schulzentrum, die Sporthallen und das 
Hallenbad, nach dem damaligen Baustil, Flachdach und Beton-Fertigteile.
Der Liter Heizöl kostete 6 Pfennige, die Worte Umwelt- und Klimaschutz waren unbe-
kannt.
Rückstellungen für spätere Sanierungsmaßnahmen wurden nicht vorgenommen.
Im Laufe der Jahre wurden die Dächer undicht, die Fenster waren teilweise nicht mehr zu 
öffnen, Ersatzteile gab es keine mehr. Die notwendigen Reparaturen wurden zwar durch-
geführt, es gab aber keine grundlegende Modernisierung der Immobilien. Weiterhin konnte 
im Winter die Wärme durch die dünnen Wände entweichen. Die großen Fensterflächen 
waren ebenfalls Wärmebrücken, d.h. auch über die Fenster wurden Wärme und Energie 
nach außen abgeführt.
Erste Untersuchungen aus dem Jahre 2000 ergaben einen Investitionsstau von 42 Mio. 
DM.
Bei einem Haushaltsvolumen von damals 60 Mio. DM, davon im laufenden Haushalt annä-
hernd die Größe der Investition hätte es Jahrzehnte gedauert, bis alle Schulen saniert 
wären.
Die Schäden hätten weiterhin an der Substanz genagt. Ob einzelne Gebäude überhaupt 
noch hätten saniert werden können ist ebenfalls fraglich. Fest steht, hätten wir, mit den 
freien Mitteln, die uns zur Verfügung gestanden hätten, die Sanierung angepackt, wären 
wir niemals zum Ziel gekommen, optisch und technisch einwandfreie Schulen unserer 
Jugend anzubieten. Deshalb suchte die Verwaltung nach einer anderen Möglichkeit.
In England und in den Niederlanden werden schon seit Jahrzehnten Krankenhäuser, Ver-
waltungsgebäude, Schulen, Kindergärten und Seniorenheime von der öffentlichen Hand 
zur Verfügung gestellt, aber von privaten Partnern gebaut und über einen langen Zeitraum 
bewirtschaftet. 
Die Ergebnisse sind durchweg positiv. Warum sollte dies in Deutschland nicht auch funk-
tionieren?
Städte in Nordrhein-Westfalen sind die deutschen Vorreiter auf diesem Gebiet. Bedingt 
durch die infrastrukturelle Umstellung, Zechen- und Eisenhüttenschließungen, kein Mit-
telstand, waren die Kommunen gezwungen, wegen fehlender Mittel ihre Liegenschaften 
kostengünstiger bewirtschaften zu lassen. Die drei Buchstaben ÖPP stehen für ein Modell, 
das langsam in Deutschland Fuß fasst. 
ÖPP ist aber keine Geldvermehrungsmaschine, es ist keine Zauberformel. Es ist das 
Zusammenfügen von privatem und öffentlich rechtlichem Wissen.
Was ist darunter zu verstehen?
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Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 30 Juni
Josef Krämer    77 Jahre
Ludwig Niklaus    76 Jahre
Manfred Bauch    73 Jahre
Kurt Sturm    73 Jahre
Mittwoch, 02. Juli
Elisabetha Schweikert   88 Jahre
Ruth Levingston    81 Jahre
Brunhilde Schöpf   74 Jahre
Leopold Löschmann   73 Jahre
Donnerstag, 03. Juli
Bruno Marsteiner   80 Jahre
Georg Schwebel   70 Jahre
Freitag, 04. Juli
Willi Ehrhard    74 Jahre
Renate Nebel    72 Jahre  
                      Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen
Am 28. Juni 2008 feiern

Helga und Ludwig
Niklaus

Goldene Hochzeit
   Die Stadt Eppelheim
   gratuliert herzlich!

   Dieter Mörlein
   Bürgermeister

An alle Eppelheimer Vereine und Organi-
sationen!
Um die Kommunikation zwischen den Vereinen und uns, der 
Stadt Eppelheim, wieder ein Stück weiter zu vereinfachen, 
bitten wir um Mitteilung jeweils einer eMail-Adresse, die wir in 
unsere Adressenverwaltung aufnehmen und entsprechend ver-
wenden können.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns im voraus vielmals.
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim
Bitte schicken Sie die Adresse an m.platzek@eppelheim.de
VZ Zentrale Verwaltung, Ordnung und Soziales

Gehen wir zunächst etwas auf die Vergaberichtlinien des Gesetz-
gebers für Kommunen ein. Dort ist vorgeschrieben, dass die 
Arbeiten, welche eine Stadt oder Gemeinde zu vergeben hat, aus-
geschrieben werden müssen.
Der günstigste Bieter erhält den Auftrag. Hierbei wird nicht geprüft, 
woher der Bieter kommt, ob er sauber arbeitet, seine Produkte 
dem entsprechen, was als Optionen gefordert ist. Festzuhalten ist, 
dass oftmals bei öffentlichen Ausschreibungen Materialien einge-
baut werden, die billig sind, dafür aber einen hohen Unterhaltsko-
stenfaktor darstellen.
Im Laufe von 25 Jahren können Kosten entstehen, die in keinem 
Verhältnis zum Entstehungspreis stehen.
Ganz anders läuft es bei ÖPP.
Fortsetzung nächste Woche.

Deutsches Rotes Kreuz

DRK -  Dank an die Blutspender  
Die am 19.06.2008 vom DRK Eppelheim durchgeführte Blutspen-
deaktion war, nach den erfolgreichen Terminen in den vergange-
nen Jahren, etwas schwächer besucht.  180 Spendenwillige sind 
beim Termin erschienen, bei denen wir uns ganz herzlich bedan-
ken. Leider durften, wegen Gesundheitsvorsorge für sich selbst 
oder den Empfängern, 12 Spendewillige nicht spenden. Mit 168 
Blutspenden wurde  der Eppelheimer Durchschnitt leicht unter-
schritten. Erfreulicherweise waren auch 28 Erstspender gekom-
men, was für die Zukunft hoffen läßt.
Als Dank an die Blutspender hatte die Stadt Eppelheim durch Bür-
germeister Dieter Mörlein, der selbst mit gutem Beispiel voranging 
und sein Blut spendete, 2 mal 2 Theaterkarten für die Rudolf-Wild-
Halle zur Verfügung gestellt. Von den Spenderkarteikarten aller 
Blutspender des Abends wurden Juliane Patzelt, eine Erstspende-
rin, und Franz Meier als Gewinner ausgelost.
Das Rote Kreuz hatte zur Durchführung der Blutspendeaktion 15 
hauptamtliche Mitarbeiter in 2 Entnahmeräumen mit je 5 Entnah-
mebetten und 31 ehrenamtliche Eppelheimer Rotkreuzhelfer ein-
gesetzt. Die Eppelheimer DRK-Helfer, unter der Leitung von Dirk 
Schuhmacher, waren neben der Organisation der Blutspende ins-
besondere für die Betreuung der Spender während der Blutent-
nahme und im Ruheraum sowie für die Verpflegung zuständig. 
Mit viel Eifer haben auch 5 Mitglieder des Jugendrotkreuzes  mit-
geholfen, Getränke zu verteilen oder die Kinder von Spendern zu 
betreuen.
Nochmals unser Dank, auch im Auftrag der noch unbekannten 
Blutempfänger, an alle Spender und Helfer. Den Gewinnern wün-
schen wir einen schönen Theaterabend in der Rudolf-Wild-Halle.

Erinnerung an Steuerfälligkeit
Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der Grundsteuer für die 
Jahreszahler am 1. Juli  2008.
Sofern uns keine Einzugsermächtigung für die Grundsteuer vor-
liegt, bitten wir – falls noch nicht geschehen - um Überweisung 
unter Angabe des Buchungszeichens 5.0100...... oder um Barein-
zahlung bei der Stadtkasse. zahlen Sie umgehend, damit Ihnen 
keine Mahnkosten (mindestens 4,00 Euro) und eventuelle Säum-
nisgebühren entstehen.

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1191 / Tel.: 76 51 81
1 Wohnzimmerlampe, rustikal, 4-flammig
1 Fernseher, 70 cm Diagonale, mit Fernbedienung
Lfd. Nr. 1192 / Tel.: 70 04 71
1 Kinderwagen (Sportwagen)
Lfd. Nr. 1193 / Tel.: 76 69 64
1 Kinderbett, 78 x 140
Lfd. Nr. 1194 / Tel.: 76 73 42
1 Büroschrank Ahorn furniert
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 112 anrufen.
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Stützen, Hämmern, Schneiden, Sägen
Die Überschrift verrät es schon, die Arbeit an 
den Lagern läuft auf Hochtouren. Dabei ist es 
ganz praktisch, dass viele Kinder auch eigenes 
Werkzeug mitbringen, da es für uns schwie-
rig ist, immer an 20 Sägen, Hämmer usw. zu 
denken. Und natürlich wissen alle, dass kein 
Nagel in lebende Bäume geschlagen werden 
darf….
Neben den „Bauarbeiten“ konnten wir endlich 
auch mal wieder unseren Steg verlängern und das war einfacher 
als gedacht. Wir haben nämlich von Familie Heußer aus Eppelheim 
eine Palette geschenkt bekommen, die schon wie ein kleiner Steg 
aussah. Und so mussten wir nur noch die Steine etwas verrücken 
und schon war die Verlängerung fertig. Da die Fotos noch in der 
Kamera sind, kommt nächstes Mal ein schönes Bild davon.
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, den  3. Juli 2008 von 
15.30-17.00 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof. Wir treffen 
uns wie gewohnt direkt im Wald. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei jedem Wetter 
statt. 
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder anmailen: waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Bis bald, Peter und HolgerDie junge Seite

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, 
Schwetzinger Str. 31, Tel.: 06221/768142; 
e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Mo, Di, Mi 17.00 - 20.00 Uhr
Do  18.00 - 21.00 Uhr
Fr   16.00 - 21.00 Uhr
Sa    18.00 - 22.00 Uhr 

Teenietreff – bis 13 Jahre
immer donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Umwelt und Natur

Förderverein Jugendhaus e.V.

KliBA

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 1. Juli bis 6. Juli 2008
Dienstag, 1. Juli: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard Lauten-
schläger „Bedeutende Werke der abendländischen Kunst – Male-
rinnen 2“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. 
„Aktuelle Politik“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbespre-
chung „Mit dem Rucksack durch den Odenwald“; 15 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Reisevorbesprechung „Rucksacktour durch das 
Karwendel-Gebirge“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Ulrich Röthke 
M.A. „Drei Meister der Moderne: Adolf Hölzel, Willi Baumeister und 
Oskar Schlemmer“, Diavortrag; 
Mittwoch, 2. Juli: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Albrecht Ger-
mann „Die Etrusker V“, Vortrag mit Dias; 15 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Dr. Helmut Haselbeck und Dietmar Thiesies „Wilhelm Busch 
– Zum 100. Todestag“, Vortrag mit Rezitationen und Bildpräsenta-
tionen; Treff: 17.50 Uhr, Prinzhorn Museum Vossstrasse, Vortrag 
mit Führung durch die Prinzhorn-Sammlung: Sonderausstellung 
mit Dr. Thomas Röske; 
Donnerstag, 3. Juli: Treff: 7.40 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, 
Besichtigung Holzner Mühle im Höllgrund; Treff: 7.40 Uhr, Nord-
ausgang Hbf. HD, Kulturhistorische Wanderung: „Gaimühle/Höll-
grund“ mit Alfger Scholl; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde 
Horsch „Tschechien – Ein junges Land mit alter Kultur“, Vortrag mit 
Filmvorführung; 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Helmut Haselbeck 
„Franz Kafka – Leben und Werk“, Vortrag zu Kafkas 125. Geburts-
tag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Joachim Wich „Der Hunger-
künstler und Panther, Überlegungen zur Erzählung“, Vortrag zum 
Kafka-Jahr; Treff: 20.15 Uhr, Uniplatz HD am Löwenbrunnen, 
Abendliche Führung mit Flair durch die Gassen der Altstadt mit 
Isabel Ritter-Göhringer; 
Freitag, 4. Juli: Treff: 9.45 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kulturfahrt 
Lindenfels mit der „Karte ab 60“; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Kurt 
Walter Weber „Hitler war überall – Staatlich gelenkte Meinungsbil-
dung am Beispiel Film; 11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Michael 
Hozzel „Nahtod-Erfahrungen“, Vortrag mit Filmvorführungen; 16.30 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Eva Abramowski und Barbara Schnuppe 
„Samtblaue Stunde – Lyrischer Sommerabend mit Musik“, Lesung 
mit Musik; 
Sonntag, 6. Juli: 15 Uhr, Luisenpark Mannheim, Ernie Beck und 
Gruppe „Mode ab 60 – Modenschau im Luisenpark Mannheim“, 
Präsentation auf der Seebühne Mannheim.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Das Ferienprogramm 2008 vom 
Postillion e.V. kann ab sofort 
unter www.postillion.org 
abgerufen werden.

Energieberatung 
Wir bieten Ihnen Informationen über
Zeitgemäße Wärmedämmung
Heizung und Warmwasser
Lüftung, Altbausanierung
Förderprogramme, Wärmepass
Stromsparmaßnahmen
Erneuerbare Energie, Niedrigenergiebauweise
Der Energieberater Thomas Hennig von der KliBA ist regelmäßig 
für Sie vor Ort – natürlich kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, am Mitt-
woch, den 2. Juli, zwischen 16.30 und 18.30 Uhr.
Telefon 06221/794163 (Herr Peter Schmitt)
E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de, 
Nutzen Sie diese kostenlose Serviceleistung!

Schüler/innen proben für Eppelheimer Schul-
kulturwoche
In etwas mehr als zwei Wochen ist es wieder so weit: Alle fünf 
Eppelheimer Schulen gestalten gemeinsam, in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Eppelheim, die zweite Eppelheimer Schulkulturwoche 

Eppelheimer Schulkulturwoche

Schulen und Kinderbetreuung

Seniorenmittagstisch
Jeden Mittag können Senioren im Keller des Rathauses ihren 
Mittagstisch einnehmen. Fleißige Helfer servieren Speisen und 
Getränke. Für viele alleinstehende Seniorinnen und Senioren, aber 
auch für Paare, ist die Unterhaltung beim Mittagstisch sehr wichtig. 
Das Essen kann im voraus bestellt werden und ist sehr abwechs-
lungsreich und kostet 4,30 Euro. 
Information: BürgerKontaktBüro, Tel. 794-107 oder 794-154 
(10.30-13 Uhr)
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Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Altindis Banu Eppelheim
Bachmann Daan Heidelberg
Bachmann Daniel Eppelheim
Bauer Katharina Eppelheim
Beisel Ingrid Eppelheim
Beran Alexandra Plankstadt
Blischke Maximilian Eppelheim
Braun Nicolas Schwetzingen
Büssecker Oliver Eppelheim
Burger Britta Plankstadt
Burkhard Martin Heidelberg
Del Giudice Pascal Eppelheim
Eira Elias Desiree Eppelheim
Engelhardt Lisa Eppelheim
Fänderich Stefanie Heidelberg

Die folgenden Schülerinnen und Schüler haben am Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium unter dem Vorsitz von Frau Oberstudien-
direktorin Karsta Holch vom Helmholtz-Gymnasium Heidelberg 
die Abiturprüfung bestanden. Das beste Abitur erreichten: Meike 
Nakovics und Sinje Keemss. 

in der Rudolf-Wild-Halle. Schon seit Monaten planen und proben 
mehr als 300 Schüler/innen für folgende Veranstaltungen:
Montag, 14. Juli, 19.30 Uhr: „Eppelheim sucht den Superstar“
Die besten Talente aller Eppelheimer Schulen, vom Erstklässler 
bis zum Abiturienten, treten gegeneinander an. Es wird getanzt, 
gesungen, gerockt, gerappt und vieles andere mehr. Eine Pro-
minenten-Jury entscheidet. Wer wird dieses Jahr den „Goldenen 
Wasserturm“ gewinnen? Wer wird den Förderpreis abräumen? 
Unterhaltung und Spannung vom Feinsten.
Dienstag, 15. Juli, 19.30 Uhr
Die Musical-AG der Humboldt-Realschule führt „Das Klassentref-
fen“ auf. Ein mitreißender Musical-Abend erwartet Sie
Mittwoch, 16. Juli, 17.00 Uhr
Grundschulnachmittag: „Vier Jahreszeiten und mehr“
Die Theodor-Heuss-Grundschule, die Friedrich-Ebert-Schule und 
die Käthe-Kollwitz-Schule gestalten ein kurzweiliges Programm. 
Vom Theaterstück bis zum Ribbeck-Birnbaum-Rap, von Kunst-
ausstellungen bis zum Vivaldi-Tanz ist alles dabei!
Donnerstag, 17. Juli, 19.30 Uhr
Abend der weiterführenden Schulen unter dem Motto „Welt 214“
Schüler/innen der Humboldt-Realschule, des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums, der Friedrich-Ebert-Schule und der Käthe-Kollwitz-
Schule singen, tanzen, rappen und präsentieren sich unter dem 
Motto „Welt214“: Ein Eppelheim, das viele Kulturen dieser Welt 
beherbergt.
Freitag, 18. Juli, 19.30 Uhr
Eppelheimer Schülerparty: „Eppelheim in Concert“
Auf der ersten großen gemeinsamen Eppelheimer Schülerparty 
rund um die Rudolf-Wild-Halle treten hochkarätige Livebands, DJs, 
Karaoke auf. Zum Abschluss des Abends steigt ein Feuerwerk.
Die Theodor-Heuss-Grundschule, die Käthe-Kollwitz-Schule, die 
Friedrich-Ebert-Schule, die Humboldt-Realschule und das Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasium freuen sich auf Ihren Besuch
Karten gibt es ab Anfang Juli zum Einheitspreis von 3,- Euro in den 
Schulsekretariaten sowie im Rathaus Zi. 22, 1. OG.

Feder Lara Eppelheim
Feigenbutz Julia Eppelheim
Feil Christoph Eppelheim
Geppert Sascha Heidelberg
Göck Jürgen Plankstadt
Grothe Alina Heidelberg
Gund Anna-Lena Plankstadt
Heuß Kevin Plankstadt
Hoffmann Marvin Eppelheim
Johann Nicole Heidelberg
Jülch Jonas Eppelheim
Kannenberg Katrin Eppelheim
Keemss Sinje Plankstadt
Koch Christian Eppelheim
Koch Vanessa Eppelheim
Kocher Julia Eppelheim
Kolb Benedikt Plankstadt
Krehbiel Marcel Eppelheim
Kriechbaum Martin Eppelheim
Kroll Anja Edingen
Krüger Lisa Heidelberg
Kühbauch Alice Plankstadt
Kugel Angela Heidelberg
Kuppels Vanessa Plankstadt
Kupsch Martin Eppelheim
Layer Simon Plankstadt
Lenz David Eppelheim
Lenz Luciane Heidelberg
Mayer Doris Eppelheim
Michalski Mathias Heidelberg
Mohr Hannes Heidelberg
Morr Christopher Heidelberg
Müller Franziska Eppelheim
Nakovics Meike Eppelheim
Neumann Sascia Plankstadt
Papenberg Heike Eppelheim
Pfister Svenja Eppelheim
Pietzsch Stefanie Eppelheim
Rauer Jennifer Oftersheim
Ric Svende Heidelberg
Richter Teresa Plankstadt
Riehm Tobias Eppelheim
Ripperger Vanessa Eppelheim
Robker Johannes Eppelheim
Scharpf Sandra Eppelheim
Schönrock Michael Eppelheim
Schuhmacher Marion Plankstadt
Spreer Jonas Heidelberg
Stalf Martin Eppelheim
Stieger Peter Eppelheim
Stohner Edwin Eppelheim
Sturm Meike Heidelberg
Tiefbrunner Katharina Eppelheim
Vierling Friederike Eppelheim
Pressentin Angelika Heidelberg
Weihs Tobias Eppelheim
Werle Kristin Heidelberg
Wiegand Gregory Eppelheim
Zeh Oliver Eppelheim

Ausgräberglück für Lateinschüler
Sechste Klasse des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
Eppelheim machte bei archäologischer Schülergrabung 
beachtliche Funde
Eppelheim. Stolz präsentierten die beiden Schülerinnen Ann-
Sophie Beyreiss und Lisa Wiedner die Ergebnisse ihrer von Geduld 
geprägten Mühen: eine römische Münze sowie das Glied einer Per-
lenkette – zwei Funde, die für die archäologischen Untersuchungen 
am Grabungsort in Kaiseraugst bei Basel von Bedeutung sind.
Zu einer zweitägigen Exkursion war die Klasse 6b des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums Eppelheim zusammen mit der Klasse 
5a des Reuchlin-Gymnasiums Pforzheim nach Augusta Raurica 
aufgebrochen. Für beide Gruppen standen Museumsbesuche, 
Workshops, wie zum Beispiel Brotbacken nach Art der Römer mit 
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originalen Mühlsteinen, und eine Schülergrabung am Ort der 44 
v. Chr. gegründeten bedeutenden Römersiedlung auf dem Pro-
gramm.
Wie der Leiter der Grabung, Markus Schaub, den Schülern und 
begleitenden Lehrern Hanna Kunkler und Michael Hornberger 
erläuterte, zeigen diese Funde für die wissenschaftlichen Untersu-
chungen neue Perspektiven auf, ein Grund mehr, sich über die 

Münze (1 Kupfer-As aus 
der Zeit Kaiser Vespa-
sians) und die Perle zu 
freuen.
Neben diesen Glücks-
treffern aber vermoch-
ten auch die anderen 
Fundobjekte wie z.B. 
Scherben von Ampho-
ren und anderen Gefä-
ßen, die sich zum Teil 
nach und nach zusam-
mensetzen ließen, Kno-
chen von Speiseresten, 
Nägel, Eisenschlacke, 
Holzkohle und ein Wurf-
geschoss den Schülern 
hautnah die Vergangen-
heit nahe zu bringen.
Überhaupt ist dieses 
Areal mit seinem im 

Museum ausgestellten Sil-
berschatz, der römischen 

Villa, dem Theater, der Curie (Rathaus), der Badeanlage, dem 
Amphitheater, dem römischen Tierpark wie kaum ein anderer 
Ort geeignet, mit den Schülern das im Latein- und Geschichts-
unterricht Erarbeitete zu erleben und zu vertiefen. Die weite Fahrt 
und das frühe Aufstehen haben sich gelohnt; nicht wenige Schü-
ler äußerten den Wunsch, auch ihren Eltern Augusta Raurica zu 
zeigen. Dazu hätten sie zum Beispiel am diesjährigen Römerfest 
am 27./28. August Gelegenheit.

Kindergarten Sonnenblume

Kindergarten St. Luitgard

Kindergarten Friedrich Fröbel

Der Wald im Sommer
Am 11.Juni machten sich unsere „Großen“ wieder einmal auf den 
Weg in den Wald. Dieses mal war der Eppelheimer Wald unser 
Ziel.  
Mit dem City Bus fuhren wir in den Süden von Eppelheim und den 
Rest des Weges legten wir zu Fuß zurück. 
Holger und Peter erwarteten uns am Eingang zum Biotop. 
Über einen schmalen Fußpfad erreichten wir den Unterstand, wo 
wir mit einem lauten Konzert der Frösche begrüßt wurden.  
Peter und Holger luden die Kinder ein, einmal in die Rolle eines 
Tieres zu schlüpfen und sich vor uns „Menschen“ zu verstecken 
und zu tarnen. Einige Kinder haben sich so gut getarnt, dass wir 
sie bitten mussten sich zu erkennen zu geben.
Danach teilten wir die 22 Kinder in drei Gruppen. Die „Landgruppe“, 
die „Teichgruppe“ und die „Mikroskopgruppe“. 
Die Kinder in der Landgruppe machten sich mit Gläsern und Becher-
lupen auf den Weg um Insekten zu suchen und zu sammeln. 
Die Teichgruppe durfte auf den Steg und die Insel des Teiches um 

mit Netzen Froschlaich, Wasserläufer, Fische, Frösche und Ande-
res zu beobachten.
An zwei  Mikroskopen hatten die Kinder die Möglichkeit, alles was 

hier  kriecht, fliegt und schwimmt genau zu betrachten.  
Die eineinhalb Stunden mit Holger und Peter vergingen wie im Flug 
und wir verabschieden uns mit viel neuem Wissen.
Nach einer Vesperpause am Feldrand machten wir uns auf den 
Weg zum City Bus, der uns gut wieder in den Norden Eppelheims 
brachte.

Verkehrserziehung der Vorschulkinder des 
Kindergarten St. Luitgard
Am 06.06.08 kam Herr Pfeifer von der Verkehrspolizei zu uns in 
den Kindergarten. Zuerst wurde jedes einzelne Kind begrüßt und 
er sprach mit uns darüber, wie wir uns verhalten sollen, wenn wir 
unsere Mama verlieren oder uns eine fremde Person anspricht. 
Hierbei half ihm sein Freund eine Handpuppe. Danach ging es nun 
los in Richtung Straße. Dort übten wir das überqueren einer Straße. 
Dabei half uns der Spruch: „Willst ich über die Straße gehen, bleib 
ich erst am Haltstein stehen. Schau nach links, schau nach rechts, 
wieder nach links, lauf geradeaus, dann komm ich sicher nach 
Haus!“ Nun übten wir noch das überqueren des Zebrastreifens, 
sowie das Überqueren der Straße zwischen zwei parkenden Autos, 
die uns die Sicht versperren. Zurück im Kindergarten trafen wir uns 
im Stuhlkreis, wiederholten das Gelernte und bekamen noch ein 
Geschenk. Nun sind wir bereit für unseren Schulweg.
Nach dem Herr Pfeifer sich von uns verabschiedete, bot er den 
Eltern an die Sicherheit und Normbedingungen von Kindersitzen 
zu erklären, was dankend angenommen wurde.
Auch wir danken Herrn Pfeifer recht herzlich für seine Mühe und 
sein Engagement.

Feuerwehrbesuch der Vorschulkinder
Am 12.06.08 besuchten wir die freiwillige Feuerwehr Eppelheim. 
Freudig wurden wir von Herrn Tobias Barth und seiner Frau emp-
fangen. Zuerst wurden uns die verschiedenen Feuerwehrautos 
gezeigt und wir durften uns sogar in ein Feuerwehrauto hineinset-
zen, in dem uns erklärt wurde, was sich darin alles befindet. Nun 
setzten wir uns in einen Kreis und Herr Barth zog sich die kom-
plette Feuerwehrausrüstung mit Gasmaske an, um uns zu demon-
strieren wie das aussieht und welche Geräusche er aufgrund der 
Gasmaske und Sauerstoffflasche von sich gibt. Mit Faszination 
schauten wir ihn an. Danach wurde jedes Kind als Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau fotografiert und wir bekamen eine Urkunde. Im 
Aufenthaltsraum der freiwilligen Feuerwehr erklärte uns Herr Barth 
welche Nummer wir wählen müssen, wenn es brennt und was wir 
am Telefon zu sagen haben. Zum Abschluss bekamen wir noch 
eine kleine Erfrischung. Wir danken der freiwilligen Feuerwehr und 
besonders Herrn Tobias Barth recht herzlich für die interessante 
Führung.

Kernzeitbetreuung

Kernzeitbetreuungen der Eppelheimer 
Grundschulen verlängert
Die Kernzeitbetreuungen an den beiden Eppelheimer Grundschu-
len werden ab dem neuen Schuljahr bis 14 Uhr geöffnet haben. 
Dies hat der Stadtrat von Eppelheim  entschieden, nachdem 
immer mehr Anfragen von Eltern eingegangen sind, die eine län-
gere Betreuungszeit für ihr Kind wollten. Die Betreuungszeiten 
werden künftig um eine halbe Stunde verlängert, d.h. von 7 bis 
14 Uhr. In den Ferien findet ebenfalls eine Betreuung (außer an 15 
Schließtagen) statt. Die Kernzeitbetreuungen sollen die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf ermöglichen, gerade für Elternteile, die 
halbtags arbeiten. Für Eltern, die ein längeres Betreuungsangebot 
benötigen, steht in der Stadt Eppelheim der Hort zur Verfügung. 
Hier können die Kinder von 7 bis 17 Uhr ihren Tag verbringen. In 
Eppelheim hat die Stadt diese Leistungen an den Postillion e. V. 
abgegeben, der die Kernzeitbetreuungen an der Theodor-Heuss-
Schule und der Friedrich-Ebert-Schule schon seit einigen Jahren 
betreibt.
Informationen über die Kernzeitbetreuung finden Sie im Internet 
unter der Adresse www.postillon.org oder Sie wenden sich direkt 
an die Leitung der Kernzeitbetreuungen Gerlinde Büssecker unter 
der Telefonnummer 06221/75 70 692. 

Die glückliche Finderin Ann-Sophie Beyreiss 
mit der bereits vorarchivierten Münze.
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Kirchliche Nachrichten

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Musik an sieben Bühnen des Schlossgartens 
beim Parkfest der  Musikschule 
Am Sonntag, dem 29. Juni 2008 findet von 14:00 bis 17:30 Uhr 
das diesjährige Parkfest der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. 
V. im Schwetzinger Schlossgarten (bei Regen in Zirkelsälen und in 
der Schlosskapelle) statt.
Los geht’s mit einer Eröffnungsveranstaltung um 14:00 Uhr und 
der  offiziellen Eröffnung durch den Vorsitzenden der Musikschule, 
Oberbürgermeister Bernd Junker,  auf dem Rasen vor der Rechts-
pflegeschule (bei Regen im Kammermusiksaal). Zum ersten Mal 
werden bei einem Parkfest Schülerinnen und Schüler aus Schwet-
zingens Partnerstadt Lunéville mitwirken. Gemeinsam mit dem Sin-
fonieorchester der Musikschule Bezirk Schwetzingen 
e. V.  umrahmen diese musikalisch die Eröffnungsveranstaltung
Von 15.00 – 17:30 Uhr heißt es dann wieder „Musik nonstop“ an 
7 Bühnen des Parks, wenn  über 1.000  Schülerinnen und Schüler 
sowie zahlreiche Lehrer  Carl-Theodors einstige Sommerresidenz 
musikalisch  verzaubern. Bei ungünstigem Wetter wird die Ver-
anstaltung in die Zirkelsäle und in die  Schlosskapelle verlegt.
Auf dem Programm stehen u. a. die Kinder der Elementaren Musik-
pädagogik, die Bläserklassen der Humboldtrealschule Eppelheim 
sowie Bläserklasse und Blasorchester, Streicher-Ensembles und 
Gesangsklasse der Schwetzinger Musikschule. Nahezu alle gängi-
gen Instrumente, wie Klavier, Keyboard, Gitarre, Violine, Viola, Vio-
loncello, Kontrabass, Block- und Querflöte, Klarinette, Trompete 
Saxofon, Posaune, Oboe, Fagott, Harfe und Schlagzeug kommen 
zum Einsatz.
Der Elternbeirat sorgt im Café Wildnis für das leibliche Wohl. Der 
Erlös aus dem Parkfest kommt der Musikschule zugute und trägt 
dazu bei, dringend erforderliche Anschaffungen zu  finanzieren. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen, ihren Sonntagsspaziergang 
mit einem Besuch des Musikschulfestes im Schlossgarten zu ver-
binden.

So.      29.06. 10.00 Gottesdienst
   Vertretung Pfr. Dr. Steubing
          10-12.30 Großer Erlebnis-Kindergottesdienst
   Thema: „Tiere, Gottes Geschöpfe,
   dem Menschen gegeben“
   Kigo-Team
  20.30 Meditation
Mo.   30.06. 10-12 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“
          16-17.30 Crazy-Pixies
  18.00 Werkkreis
Di      01.07. 10-12 Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi      02.07. 9.30-11.30 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
          15-18.15 Konfi-Unterricht
  18.00 Frauenkreis: Herr Tonecker
   spricht über „ Harry Mc Lean“
  19.00 Abendandacht  Pfr. Jäck   
  20.00 Posaunenchor
Do     03.07. 14.00 Senioren-Treff 
  19.30 Vortreffen Freizeit Ispagnac- Frankreich
    Teilnehmer mit Eltern
Fr      04.07. 10-12 neue Krabbelgruppe bis 6 Monate  
  15.30 Spy-Kids
  18.00 Teestube -Jugendtreff

  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Achtung neue Krabbelgruppe
Ab 4. Juli 2008 soll es eine neue Spielgruppe für Kinder im Alter 
bis 6 Monaten geben. Wann? Freitags von 10-12 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus. Interessierte Eltern können sich bei Claudia 
Hartmann, Tel. 06221-756743 oder im Pfarramt melden. 
Jugendtreffen „Youvent“
Die Evang. Kirchengemeinden Eppelheim und Plankstadt beteili-
gen sich am großen landeskirchlichen Jugendtreffen „YouVent“, 
das vom 19.-21.9.08 in Herbolzheim stattfinden wird. Das Tref-
fen ist ein Event, bei dem Jugendliche aus ganz Baden und aus 
unterschiedlichen Bereichen der Jugendarbeit zusammen treffen. 
Es ist gleichzeitig ein großes das Fest mit Gottesdiensten, Kon-
zerten, Konfi-Ralley, Workshops, Sportangeboten, Aktionen und 
Informationen sowie eine „Begegnung mit Gott und der Welt“, die 
herausfordert, bewegt und begeistert, ermutigt und verändert.
Jugendliche ab 13 Jahre sind zur Teilnahme eingeladen. Die 
Kosten belaufen sich auf 35 Euro (Eintritte, Übernachtung im eige-
nen Zelt, Vollverpflegung) zuzüglich Fahrtkosten in Höhe von ca. 15 
Euro (für eine Gruppenfahrt mit Zug). Von Eppelheim/ Plankstadt 
fährt eine Gruppe unter der Leitung von Gemeindediakonin Margit 
Rothe nach Herbolzheim.
In den Pfarrämtern liegen Anmelde- Flyer mit ausführlichen Infor-
mationen bereit. Mitfahrende müssen sich bis spät. 16. Juli 08 
in den Pfarrämtern anmelden. Telefonische Auskünfte bei Margit 
Rothe, Tel. 06221-75 70 236.
Vortreffen der Jugend-Zeltfreizeit 
– Es sind noch Plätze frei!!
Am Do., 3.7.08 findet im Ev. Gemeindehaus in Eppelheim, Hauptstr. 
56 um 19.30 Uhr das Vortreffen für die Jugend-Freizeit im Sommer 
statt. Es handelt sich um eine Zeltfreizeit in Ispagnac, das direkt am 
Tarn-Fluss in den Cevennen/Südfrankreich gelegen ist. Sie wird 
von beiden evangelischen Kirchengemeinden in Eppelheim und 
Plankstadt für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren durchge-
führt und dauert vom 1.-15. August 08. Neben eigenem Kreativ- 
und Aktionsprogramm steht viel Natursport im Vordergrund. 
Zum Vortreffen sind nicht nur die angemeldeten Jugendlichen, 
sondern auch ihre Eltern sowie weitere Interessierte eingeladen, 
da es noch freie Plätze gibt. Bei dieser Vorbesprechung lernen sich 
die Teilnehmenden ein wenig kennen, das siebenköpfige Team 
stellt sich vor, Informationen werden gegeben; für Fragen ist genü-
gend Zeit.
Zwecks Planung müssen sich die Jugendlichen beim Vortreffen 
entscheiden, welches der beiden Natursport-Highlights (Canyo-
ning- Tour und Höhlenerkundung) sie auf der Freizeit machen 
möchten.
Nähere Infos zur Freizeit: Ev. Pfarramt Eppelheim, Hauptstr. 56, 
Tel. 06221-760027; Ev. Pfarramt Plankstadt, Schwetzinger Str. 3; 
Tel. 06202-21565).  

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr    Di: 16-19 Uhr Uhr       Mi: 14-17 Uhr

Katholische KircheKatholische Kirche

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Sa. 28.06. 8.00 Laudes (Josephskirche)
So. 29.06. 10.00 Kleinkindgottesdienst-Kinderkirche              
                                           Krypta (Untergeschoss St. Luitgard)
  10.35 Tauffeier des Kindes Matthias Samuel  
   Holz (Christkönigkirche)
  11.00 Eucharistiefeier – Kollekte für den Hl. Vater
Di. 01.07. 08.30 Eucharistiefeier (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Do. 03.07. 10.00 Eucharistiefeier (Haus Edelberg)
   Pfaffengrund
Sa. 28.06. 18.30 Eucharistiefeier – Kollekte für den Hl. Vater
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Parteien

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Vereine und Verbände

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

So 29.06. 09.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund 
  10.00 Kindergottesdienst in KA-Mitte   
   durch Apostel Herbert Bansbach
Do. 03.07. 20.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund   
   durch Bezirksevangelist Rainer Lang
 06.07. 10.00 Gottesdienst zum Gedenken an   
   Entschlafene durch Bezirksapo- 
   stel Michael Ehrich mit Bildüber  
   tragung aus Pforzheim in 
   HD-Werderstr.

SPD www.spd-eppelheim.deSPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

CDU www.cdu-eppelheim.de

Musikalischer Frühschoppen der CDU Eppelheim
Der CDU Stadtverband Eppelheim lädt ein zum 11. Musikalischen 
Frühschoppen am Wasserturm.
Termin: Sonntag 29. Juni , 11:00 - 14:00 Uhr
Ort:        am Wasserturm
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Das Musikprogramm gestaltet die Stadtkapelle Philippsburg.
Herzlich willkommen bei Freunden! 

Sozialer Wohnungsbau: “Wo stehen wir 
heute, was ist zu tun?“

Bürgermeister Mörlein zu Gast bei der SPD 
Eppelheim am 1. Juli 2008
Im Jahr 2007 sind in der Stadt Eppelheim 2461 Wohngebäude 
gezählt. Nur 787 Wohngebäude, d.h. 31,9%, sind Wohngebäude, 
die 3 und mehr Wohnungen haben. Seit 1999 ist die Anzahl der 
Wohngebäude um 7% gestiegen. Wohnungen mit 1 Raum in 
dieser Zeit um 25%, Räume insgesamt aber nur um 5,39%. Was 
bedeutet das?
In Eppelheim haben wir erfreulicherweise auch weniger Arbeits-
lose. In 2007 waren es 460, 2005 noch 609. Heute wahrschein-
lich noch weniger, aber immer noch zu viele, weil dahinter immer 
auch persönliche Schicksale stehen. 47 Arbeitslose waren 2007 
über 55 Jahre alt, also vermutlich auch Langzeitarbeitslose. Im 
Rhein-Neckar-Kreis wird die Zahl der Langzeitarbeitslosen genauer 
geführt. 4630 waren es im Jahr 2007.
Hartz IV-Empfänger haben einen Anspruch auf Vergütung eines 
angemessenen Wohnraums. Alles, was über die Angemessen-
heitsgrenzen hinausgeht, geht zu Lasten der Grundsicherung. 
Einer Erhebung eines Verbandes entsprechend, gibt es in Eppel-
heim Fehlbeträge von monatlich Euro 107,15 bei einem 1-Perso-
nen-Haushalt, bis Euro 217,22 bei einem 4- Personen-Haushalt 
der aus der Regelleistung Hartz IV nicht mehr aufgebracht werden 
kann. Läuft da etwas verkehrt?
Der SPD Ortsverein lädt zu dieser Diskussionsveranstaltung alle 
Mitglieder und interessierte Bürger recht herzlich ein. Veranstal-
tung ist am Dienstag,  1.7.2008 im ASV Clubhaus und beginnt um 
19.00 Uhr.

ASV www.ASV-Eppelheim.de   

ASV/DJK Fußball 

E-Jugend 
Toller Turnier Erfolg für unsere E-Jugend
Am Samstag den 21.06.08. fuhren wir mit  E2 nach Kirchheim zum 
Socca Five. Ebenfalls dort gemeldet war unsere E1-Jugend . Damit 
alle spielen konnten meldete Dieter noch eine E3.  Insgesamt 8 

Angelsportverein Früh-Auf

Backfischfest
Am 5. + 6. Juli findet das traditionelle Backfischfest des Angel-
sportvereins Früh-Auf Eppelheim statt. Das Festzelt steht auf dem 
Vereinsgelände neben dem Jugendtreff „Altes Wasserwerk“. Wir 
laden alle recht herzlich zu diesem Fischerfest ein.

Wieblingen
So. 29.06. 09.30 Eucharistiefeier – Kollekte für den Hl. Vater
Treffpunkte
Mo. 30.06. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“ (St. Luitgard)
  17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 01.07. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
     14.00-17.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 02.07. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 03.07. 15.45 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 04.07. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
     19.00-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 29. Juni 2008 um 
10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf – Wild - Str. 56. (Bitte  Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind auch 
Babys willkommen.
Verkauf von „Eine-Welt-Waren“
Der monatliche Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ findet im Juni am 
Sonntag, 29.06.08 nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr in der 
Christkönigkirche statt.
„SONNTAG IM FRANZISKUSHOF“
Am Sonntag, 29.06.08 laden wir sehr herzlich ein zum „Sonntag 
im Franziskushof“. Die Ministranten kochen für uns und servieren 
das Essen ab 12.00 Uhr.
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung
Die Pfarrgemeinderatssitzung findet am Dienstag, 01.07.08 um 
20.00 h im Franziskushof statt. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.
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ASV Judo / Ju-Jutsu

Bambini
Am 14.Juni fuhren unsere Kleinsten nach Meckesheim zum Bam-
bini-Spielfest. Das 1.Spiel hatten wir gegen SG Lobach. Die Mann-
schaft schien noch nicht richtig wach zu sein und hatten alles 
vergessen, was die Trainer ihnen gesagt hatten. Mit viel Mühe 
gewannen sie aber nach Eckball von Leon und Tor von Jan das 
Spiel 1:0. Im 2.Spiel, wie ausgewechselt, zauberten die Jungs 
mit Toren von Topas und Leon das 5:0. Alle dachten, da kann 
man nichts mehr draufsetzen, spielten unsere Kids das 3.Spiel. 
Alle spielten super und fast alle trafen auch. Mit 9:0 Toren siegten 
unsere Jungs gegen Dühren und holten sich ihre Medaillien ab. 
Die Bambini 2  hatten weniger Glück und spielten als die Jüngsten 
gegen starke Gegner. Nic kämpfte stark und traf zum 1:0. Leider 
ging es aber noch 3:1 für Rettigheim aus. Trotz der Niederlage 
kämpften sie weiter und verloren das 2.Spiel mit guter Leistung 
unglücklich mit 1:0. Durch ein Foul an Nic, der verletzt raus mußte, 
ging das 3.Spiel für Leimen mit einem 3:0 Sieg zu Ende. Die Entäu-
schung der Kinder war groß, aber bei der Siegerehrung freuten 
sich alle über die Medaillien.
Ein toller Spieltag mit allem was dazu gehört.
Spieler Bambini 1:Topas Kronmüller (4), Paul Schwanke (1), Giulio 
d`Angelo (1), Attila Bicer (1), Jan Rothmund (1), Leon Schlotthauer 
(7), Max Ripper (Tor) Spieler. Bambini 2: Rouven Lakus, Nic Uebele 
(1), Timo Rothmund, Masru,Canel, Tim Mehr, Maurice Hagemei-
ster, Leon Schlotthauer (Tor).

In Heidelberg-Kirchheim spielten unsere Jungs beim Jump Inn 
Bambini Spielfest am 15.06. Der Ablauf des Spieltages war anders 
wie gewohnt. Die Jungs spielten zum 1.Mal um einen Pokal, wie in 
der EM ging es um Vorrunde, Viertelfinale und Halbfinale. Das erste 
Spiel ging gleich gegen Dossenheim die Kunstrasen gewohnt sind.
Trotzdem gewannen wir mit 4:0 Toren. In einem umkämpften Spiel 
siegten wir im 2.Spiel gegen Sandhausen mit 1:0 Toren. Leichter 
machten uns es die Mannschaft aus Nußloch. In einem schnellen 
Spiel siegten wir 4:0. Das 1. Viertelfinalspiel hatten unsere Klein-
sten gegen Nußloch. Auch da kämpften die Jungs hart und das 
wurde belohnt mit 2 Toren. Das 2 Viertelfinale verloren wir aber im 
Elfmeterschießen mit 3:2. Beim Spiel um Platz 3 war Dossenheim 

wieder der Gegener. Auch da wurde gekämpft und auch dieses 
Spiel wurde im Elfmeterschießen entschieden. Mit 3:2 gewannen 
wir und holten uns den 3.Platz in diesem Tunier. Klasse gemacht 
von den Kids und eine tolle Idee der Ausrichter.
Spielerkader: Topas Kronmüller( 6), Giulio d `Angelo (2), Jan und 
Timo (1) Rothmund, Maurice Hagemeister, Attila Bicer (1),Oliver 
Auer, Noah Haubner (1), Leon Schlotthauer (Tor).
Bei unseren Jüngsten ging es in den letzten Tagen Schlag auf 
Schlag. Am 21.6 trafen wir uns mit 3 Mannschaften bei großer 
Hitze in Pfaffengrund. Zwei Mannschaften von uns spielten immer 
gleichzeitig, so dass die Eltern und Betreuer stets unterwegs 
waren. Bei unseren Eltern aber kein Problem und auch den Kids 
schien es nichts aus zu machen.ASV/DJK 1 spielten sehr erfol-
reich und gewannen alle 3 Spiele mit 5:1, 8:0, und 7:1 Toren. ASV/
DJK 2 mußten sich 2 mal mit 0:2 und einem hart umkämpften 3:4 
geschlagen geben. Beim letzten Spiel siegten wir mit 1:0 durch 
unseren „neuen“ Masru. ASV/DJK 3 waren im 1 Spiel mit 8:1 Toren 
siegreich. Gegen Sandhausen aber in einen sehr „heißen“ Spiel 
unterlagen die Jungs knapp mit 2:3 Toren. Auch der letzte Gegner 
schlug die Jungs nach hartem Kampf knapp mit1:2. Die große 
Hitze und die kurzen Pausen forderten ihre Kräfte. Trotzdem eine 
tolle Leistung aller Kinder und deren Trainer. Dank auch an Thor-
sten Walter der kurzfristig als Coach eingesprungen  war. 
Spielerkader ASV/DJK 1, Topas Kronmüller (11), Attila Bicer (10), 
Timo Rothm und Hendrik Klenk, Ravia Spielerkader ASV/DJK 2, 
Paul Schwanke (1), Tim Mehr, Noah Haubner (1),Jan Rothmund 
(1), Masru (1) Spielerkader ASV/DJK 3, Domenic Frey, Volkan 
Akbogaz, Oliver Auer (2), Rouver Lakus, Leon Schlotthauer (9).
Tolle Spiele und tolle Stimmung bei den Kleinsten, das macht 
Laune für die nächste Spiele der Jungs.

Silber und Bronze für den ASV Eppelheim 
beim Mühlradpokal-Turnier
Am vergangenen Wochenende fand in Mühlheim das Internatio-
nale Mühlradpokal-Turnier, bei dem viele Judoka aus dem In- und 
Ausland antreten, statt.
Pierre Butteweg startete bei den unter 14jährigen in der mit 22 
Kämpfern stärksten Gewichtsklasse bis 37kg. 
Den ersten Kampf gegen Merschmann (Paderborn) gewann er 
mit einem Ko-uchi-maki-Komi in der ersten Minute. Die nächste 
Begegnung gegen Domes aus Herborn konnte er bereits nach 
20 Sekunden mit einem Schulterwurf (Seoi-nage) vorzeitig been-
den. Ebenso seinen dritten Kampf gegen Buch (Taunus) entschied 
er mit dieser technik vorzeitig für sich. Im Halbfinale musste er 
gegen einen Kämpfer aus Holland (Boon) antreten. Auch diesen 
beherrschte er souverän und besiegte ihn mit einem Fußfeger 
(De-Ashi-Barai). Im Finale gegen Latschinjar (Geisenheim) ging es 
lange Zeit sehr ausgeglichen zu. Doch in der letzten Minute begann 
Pierre einen kleinen Fehler, den der Gegner für einen Armhebel 
nutzte und somit den Kampf für sich entschied. Pierre belegte am 
Ende einen hervorragenden 2. Platz (von 22) und nahm am Ende 
stolz die Silbermedaille in Empfang.
Seine Schwester Sabrina Butteweg startete bei den Frauen in 
ihrer neuen Gewichtsklasse -52kg. Als Jüngste in dieser Alters-
klasse konnte sie mit den älteren und erfahreneren Kämpferinnen 
gut mithalten und belegte am Ende einen 3. Platz.
Der ASV beglückwünscht seine beiden Kämpfer für diesen tollen 

Mannschaften waren gemeldeten und der Turniermodus war wie 
folgt am Anfang spielt jeder gegen jeden und die 4 besten Teams 
kommen in Halbfinale. Das hieß natürlich auch das Eppelheim 
gegen Eppelheim antreten musste. Was natürlich nicht gerade das 
tollste war aber die Jungs zeigten auch hier das es sie ganz sicher 
nicht taktierten sondern gewinnen wollten und so spielte in der Vor-
runde die E2 gegen die E1 unentschieden 3:3 und die E3 schlug 
die E2 durch ein Tor von Julian Otchere mit 1:0. Und wie gesagt 
diese Spiele waren hart umkämpft. Am Ende stand fest das die E1 
weiter war  und die E2  Platz 5 laut Turnierleitung belegt hatte und 
nicht im Halbfinale stand die Jungs gingen enttäuscht in die Kabine 
als plötzlich Andreas und Jutta auffiel das dies gar nicht sein kann 
denn mit 16 Punkten kommt man ins Halbfinale. Also nichts wie ab 
zur Turnierleitung und da musste man eingestehen das man uns 
ein Spiel als unentschieden anstatt als Sieg gewertet  hatte. Also 
wieder raus aus den Kabinen und ab zum ersten Halbfinale das 
lautete E1 gegen E2. Die E1 ging mit 1:0 in Führung und kurz vor 
Schluss glich die E2 zum 1:1 noch aus. Es wurde auf beiden Seiten 
bis Schluss gekämpft aber es blieb beim unentschieden und das 
hieß Penalte schießen. Der am Ende glücklicher war dann die E2 
und somit standen wir im Endspiel. Unser Endspiel Gegner hieß 
Ziegelhausen/Peterstal und unter der lautstarken Unterstützung 
der E1 und E3 war dies fast ein Heimspiel und das spornte die 
Jungs so richtig an und wir gewannen mit 2:0.
Die war ein richtig tolles Turnier für die Eppelheimer. Turniersieger, 
Turnier Vierter  und einen tollen 5. Platz man kann kaum erfolgrei-
cher sein. Einen besonderen Glückwunsch der E1 an Leon Zim-
mermann der hier sein erstes Tor für sie schoss.
Spielerkader E2:  Maurizio Barone(3),  Sven Becker(3), Erkan 
Bölük(7), Nikolas Dawid(Tor)   , Tim Gärtner,  Dennis Mack(5), Yan-
nick-Oliver Mang, Yannick Martin(8), 
Spielerkader E1: Maximilian Mann (Tor), Bastian Paulitz, Johannes 
Birkholz, Julian Stark(3), Leon Ruddat(9), Pantelis Petopoulos(4), 
Tizian Spicocchi (3)
Spielerkader E3: Maximilian Ernst, Leon Zimmermann(1), Richard 
Wiegmann (Tor), Sergio Di Naro, Dario Akbari, Julian Otchere(2), 
Raphael Theobald, Jonas Parusel und Leon Spicocchi als Gast-
spieler aus der F-Jugend (1)
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Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Erfolg.
Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften U10 in Eppelheim
Am Samstag, den 28. Juni 2008 ist der ASV Eppelheim Ausrichter 
der Bezirks-Mannschaftsmeisterschaften der Jugend U10. Dieser 
Wettkampf findet wie gewohnt in der Rhein-Neckar-Halle statt.  Für 
Speisen und Getränke ist hierbei ausreichend gesorgt. Zuschauer 
sind recht herzlich eingeladen. Der Eintritt für diese Veranstaltung 
ist frei. Die Kämpfe beginnen ca. um 10.45 Uhr.

Nachtrag 2. Saison Kreisliga oder: wie man 
doch noch aufsteigt!
Bedingt durch die Abmeldung einer Mannschaft aus der Landesliga 
und drei Neuanmeldungen in der Kreisklasse wurde das Unmög-
liche am Staffeltag nun doch noch möglich: Die erste Mannschaft 
des ASV Eppelheim wird nach 2 Jahren Kreisliga in der nächsten 
Saison in der Bezirksklasse spielen und sich mit den Mannschaften 
aus Wiesenbach, Obrigheim, Heppenheim, Diedesheim, Rheinau, 
Reicholzheim und Heidelberg messen. Angestrebtes Ziel der Mann-
schaft für die kommende Saison ist ein gesicherter Mittelfeldplatz. 

ASV Volleyball 

Trainer/in für 1. Mannschaft gesucht!
ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG
Wir, die 1. Mixed-Mannschaft des ASV Eppelheim, suchen für die 
kommende Saison 08/09 in der Bezirksklasse einen neuen Trainer/
eine neue Trainerin!
Wir trainieren immer montags von 20.15 –22.15 Uhr in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim.
Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich doch bitte!
Entweder bei: Simone Günther, Tel.: 06221/ 756002
e-mail: simone@guenther-eppelheim.de oder bei: Marcel Schnei-
der, Tel.: 06221/ 737228, e-mail: marcel.schneid@web.de
Vergütung nach Absprache!

Kulturcafé
Das Kulturcafé am Montag, 30.06.08, wird als Erzählrunde gestal-
tet. Passend zum Jubiläum „10 Jahre Stadtrechte“ werfen Mitglie-
der des Vorstands, die seit mehreren Jahrzehnten in Eppelheim 
wohnen, einen Blick zurück: „Als Eppelheim noch ein Dorf war“ 
und laden die Teilnehmer des Kulturcafés zum Mitmachen ein. Ein-
leitend werden alle Anwesenden durch das Kulturcafé-Team mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung am Mittwoch, 9.07.08 geht von Igels-
bach nach Hirschhorn. Wanderzeit ca. 2 Stunden, Einkehr in 
Hirschhorn.
Abfahrt am Rathaus um 9h28
Abfahrt Heidelberg Hbf 9h55 nach Eberbach, dort Ankunft 10h28.
Abfahrt Eberbach mit Bus 804 10h40 nach Igelsbach.

Literatur- und Geschichtskreis
Mit Werfels spritzigem Theaterstück „Jacobowsky und der Oberst“ 
endete der Zyklus um die Pazifikexilanten der Nazizeit. Der Aus-
gangspunkt war der Roman von M. Lentz, „Pazifikexil“. Die Teil-
nehmer waren sehr zufrieden damit, dass die von ihm erwähnten 
Autoren durch Einzelwerke vorgestellt wurden, u.a. Th. Mann, B. 
Brecht und Franz Werfel.
Im Sommermonat Juli, genauer am Mittwoch, 16.07.08, 15 Uhr, 
wird dann im Hause Steffen der Film „Big Alma“ gezeigt. Nach der 
Pause im August erwägt der Kreis, sich mit folgenden Werken zu 
befassen:
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung, Eichborn-Verlag Berlin 
2008, 189 S., 17.95 Euro (1967 -    )
Es geht um ein Stück Land und ein Haus am Scharmützelsee (süd-
östlich von Berlin). Ihr Schicksal wird beschrieben, vom Kaiserreich 
bis zur Wende und Nachwendezeit. Die Besitzer wechseln, mit der 
deutschen Geschichte verwoben. Das Haus verwandelt sich und 
verschwindet. Das Land bleibt, Gegenstand der Sehnsucht und 
des Heimwehs. Im Hintergrund der ewige Wechsel der Jahreszeiten.
Klaus Mann, Mephisto, Rowohlt-TB, 1936, 344 S., 9,95 Euro
(1906 – 1949)
1936 im Exil geschrieben, war „Mephisto“ einer der ersten Romane, 
die sich mit den Zuständen am Anfang des Dritten Reiches aus-
einandersetzten. Der Komödiant Höfgen (nach Gründgens) gilt als 
Exponent eines komödiantischen verhängnisvollen Regimes.
Der Roman wurde zeitweilig verboten auf Grund der Intervention 
von Gründgens’ Adoptivsohn (1964 – 1971). Klaus Mann hat sich 
von Anfang dagegen gewehrt, einen Schlüsselroman geschrieben 
zu haben. Es ginge ihm um einen symbolischen Typus des lediglich 
zum Schauspieler degradierten Menschen.
Erich Loest, Durch die Erde ein Riß – ein Lebenslauf, dtv 
1981, 414 S., 10 Euro, (1926 -    )
Loest gehört zur Flakhelfergeneration – Ost. Der gebürtige Sachse 
wurde nach dem Krieg Volontär und Redakteur an der Leipziger 
Volkszeitung. Er hoffte auf einen Wechsel nach dem 17. Juni 1953, 
wurde 1957 aus politischen Gründen verhaftet und zu einer 7jäh-
rigen Zuchthausstrafe verurteilt, die er in Bautzen verbrachte. l981 
verließ er die DDR und gründete den Linden-Verlag. Heute lebt er 
wieder in Leipzig. „Durch die Erde ein Riß“ umfasst die Zeit von 
1936 bis 1964 aus ostdeutscher Sicht.
Peter Handke, Die morawische Nacht, Suhrkamp 2008, 560 
S., 28 Euro, (1943 -    )
Der neueste Roman des „enfant terrible“ der deutschsprachigen 
Literatur erzählt wie bei Erpenbeck von einer Rückkehr in die 
Heimat, dieses Mal an der Morawa, auf dem Balkan.
Der Autor empfängt dort in seinem Hausboot Freunde seiner „Wan-
derjahre“ quer durch Europa. Verschiedene Etappen mit verschie-
denartigen Erlebnissen werden in einer teilweise sehr poetischen 
Sprache festgehalten.
Ein insgesamt versöhnliches Buch mit persönlichem Akzent.
Bis dahin gute Lektüre. Vielleicht finden sich nhoch neue Teilneh-
mer, engagierte Leser ohne Angst vor zu hohen Ansprüchen. Nur Mut!

EM – Viewing :

Das Finale am Sonntag, das ist wohl klar, 
erlebt man im Zelt der DJK
Die Bergtour hat endlich am Sonntag den Gipfel erreicht und um 
20.45 steigt  das Finale der Europameisterschaft ´08 .
Natürlich wird dieses Spiel, auch wenn die deutsche National-
mannschaft nicht beteiligt sein sollte – was wir alle nicht hoffen -, 
wieder im DJK Zelt auf Großleinwand übertragen. Wer die Spiele 
im DJK Zelt schon miterlebt hat, weiß um die Stimmung, wer nicht 
– ist herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Deutsche Jugendkraft 
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Reiterverein Motorsportclub

15. LKW- und Bus -Turnier des MSC-Eppel-
heim e.V. im ADAC vom 24./25.5.2008
Der Organisator und Verantwortliche Karlheinz Perschewski 
konnte bei der Siegerehrung
am Sonntagabend zufrieden auf eine gelungene Veranstaltung 
zurückblicken.
Der Ausschreibung folgten Starter aus ganz Deutschland sowie 
dem benachbarten Ausland.
Insgesamt konnte Karlheinz Perschewski 199 Starts verzeichnen. 
Die Veranstaltung diente der Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft im August in Sinzig.
An den Start gehen konnte Jedermann der für die jeweilige Klasse 
eine entsprechende Fahrerlaubnis hatte.
Die Turnierfahrzeuge wurden von Mercedes-Benz Niederlassung 
Mannheim-Heidelberg zur Verfügung gestellt. Selbstverständlich 
erfüllten diese Fahrzeuge die neuesten Abgasnormen. 
Der Parcourleiter Stehan Wittmann und sein Team hatte für das 
15. Fahrsicherheitsturnier
einen Hindernisparcours auf dem Parkplatz der Rhein-Neckar-
Halle erstellt, welcher eine echte
Herausforderung an die Teilnehmer stellte. Unter bewährter Regie 
von Robert Waldecker und Ingrid Fath erfolgte die Auswertung. 
Für die Küche war wie immer das bewährte Team um Doris Ste-
phan zuständig.
Eine großartige Leistung wurde auch den insgesamt 37 MSC 
Schiedsrichtern, von den Startern, welche die einzelnen Statio-
nen des Parcours zu Fuß begleiteten, attestiert. Eine geschätzte 
Marschleistung von über 100 Kilometern legten diese auf dem 
Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle zurück.
Die Siegerehrung in den einzelnen Kategorien wurde von Bürger-
meisterstellvertreter Linus Wiegang, Günter Bolich 1.Vorsitzen-
der ADAC-Nordbaden sowie Karlheinz Perschewski und Jürgen 
Brause durchgeführt
Die Sieger einzelner Klassen : 
Kl. A 
1. Thomas Joos - Herrenberg 
2. Peter Müller - Ludwigshafen 
3. Michael Scheerer - Leutenbach 
10. Uwe Wagner - Eppelheim 
Kl. B 
1. Janusz Kachel - Köln 
2. Hans Siemens - Mönchengladbach 
3. Bernhard Frank - HeimenKirch 
Kl. C 
1. Bruno Birk - Oberreute 
2. Udo Witt - Halbergmoos 
3. Thomas Scheidt - Karlsruhe 
8. Matthias Förste - Eppelheim 
9. Harald Andres - Eppelheim 
Kl. K ( 7,5 to ) 
1. Dieter Ender - Rheinau-Freistett 
2. Dagmar Handel - Waiblingen 
3. Jütgen Straub - Stuttgart 
8. Roland Bitz - Eppelheim 
10. Sven bitz - Eppelheim 
11. Nicole Gundt - Eppelheim 
Kl.F (Sprinter) 
1. Oliver Wittmann - Heidelberg 
2. Holger Bucher - Bensheim 
3. Tim Fath - Eppelheim 
4. Jeremy Dupont - Lingolsheim (Frankreich
Kl.QA 
1. Mario Kühne - Bruchmühlbach-Miesau 
2. Antoine Jean Francois Mulhouse ( Frankreich ) 
3.Georg Schleeh - Altensteig 
Kl. QB 
1. Manfred Thyssens - Stommeln 
2. Mario Kühne - Bruchmühlbach-Miesau 
3. Andreas Sennewald - Köln 
Kl. QC 
1. Jürgen Scheid - Bammental 
2. Mario Kühne - Bruchmühlbach-Miesau 
3.Jürgen Handel - Waiblingen 
Kl. QK 

1. Fritz Graf - Pfalz-Grafen-Weiler 
2. Albert Kemmerich - Lindlar 
3. Sieglinde Schwarz - Hockenheim
Turniersieger , Preis des ADAC-Nordbaden an Manfred 
Thyssens aus Stommeln 
Beste Dame: 
1. Khadije Noureddine aus Köln 
Beste Dame aus Eppelheim wurde Nicole Gundt 
Beste Herren aus Eppelheim  
1. Tim Fath 
2. Uwe Wagner 
Bester ausländischer Teilnehmer  Antoine Jean Francois 
aus Frankreich
Besonderen Dank an folgende Sponsoren 
Fa. Krone  
Mercedes-Benz Niederlassung Mannheim-Heidelberg: 
H.Fricke, Frau Wolf , H.Stümpges, Jürgen Gundt  
BRN (Omnibus) Heidelberg: H.Nuissl und Fr.Probst 
Stadt Eppelheim 
ADAC - Nordbaden 
Fa. Linus Wiegand - Eppelheim 
Fa. Werner Sauer (Elekto) - Eppelheim 
Fa. Lucky Lack, Stephan Wittmann - Heidelberg 
Fa. Rainer Stephan (Maschinentechnik) - Eppelheim 
Fa. Löschmann - Eppelheim 
Fa. Brandel - Eppelheim 
Fa. Priebe - Eppelheim 
Fa. Armin Schmitt (Haustechnik) - Eppelheim 
VerMark (Vers.). Eric Schmitt - Eppelheim 
Blumen am Friedhof Fam. Schumacher - Eppelheim 
Gasthaus Zur Eiche - Eppelheim 
Getränke Kasseckert  - Eppelheim 
Birkenhof Hotel und Pension - Eppelheim 
Gartengolf Fießer Schwetzingen 
Fa. Martin Hones - Eppelheim 
Treiberhof Fam.Treiber - Eppelheim 
Dank für die Unterstützung an: 
Hundeverein - Nachtwache 
Feuerwehr Eppelheim 
der Eppelheimer Polizei mit über  80 Fahrradcodierungen.
Der MSC-Eppelheim bedankt sich bei allen Freunden, Helfern 
und Gönnern die wiederum zu einer gelungenen Veranstaltung 
beigetragen haben.

SG Poseidon

Starke Leistungen beim 27.internationalen 
Schwimmfest in Weinheim
Nicht nur die Sonne strahlte am vergangenen Wochenende im schön 
gelegenen Freibad im Gorxheimer Tal, sondern auch zahlreiche zufriedene 
Gesichter. Mit 186 Einzelstarts der jungen Schwimmer und Schwimmerin-
nen der SG Poseidon Eppelheim wurden 126 persönliche Rekorde und 3 
Vereinsrekorde erreicht. Mit 65 Medaillen - davon 29 goldene, 22 silberne 
und 14 bronzene - lag der Verein am Ende der Veranstaltung auf dem 2. 
Platz in der Gesamtwertung der 10 teilnehmenden Mannschaften. 
Die Kleinsten im Jahrgang 2000 - während des Wettkampfes liebevoll 
betreut von Lena Käding und Lukas Fauser - kamen dieses Mal auf den 
langen 50m Bahnen schon besser zurecht und man merkte die langsam 
zunehmende Erfahrung. So erreichten Stine Brauch und Carla Hühsam 
vier persönliche Bestzeiten, Sue Schäfer einen 3. Platz bei der harten 
50m Schmetterling-Strecke und unsere „Kanone“ Natascha Beigel zwei 1. 
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Plätze bei den Strecken von 50m Rücken und 50m Freistil, sowie einen 2. 
Platz bei 50m Schmetterling.

Bei den männlichen Neueinsteigern 
dieses Jahrgangs, Tjark Herzog 
und Oskar Wolf, eroberte Oskar 
gleich eine Bronzemedaille in der 
seiner familienstarken Brustdiszi-
plin.
Der Jahrgang 1998/1999 kämpfte 
wieder gegen die starke Konkur-
renz. 
Hier musste Matilda Wolf, trotz der 
guten Zeiten, gleich drei Mal den 
schmerzenden 4. Platz, knapp am 
Treppchen vorbei, in Kauf nehmen. 
Svea Brauch zeigte deutliche Ver-
besserung in der Schmetterlings-, 
ebenso auch Lisa Unglaube in 
der Rückenlage. Mit persönlichen 
Bestzeiten zeigten sich auch Paula 
Diener, Ida Horn, Mathilda Rak, 
Sina Ratz und Tobias Schnabel.
Im Jahrgang 1996/1997 erlebte 
man so manche Überraschung, 
besonders bei der langen Strecke 
über 400m Freistil. Während sich 
hier Katrin Brache die zweite von 
drei Silbermedaillen - neben 100m 
und 200m Rücken - erschwamm, 
klemmte sich Jil Schäfer dicht an 
Ihre Fersen und erkämpfte sich 
mit einer hervorragenden Zeit von 

ebenfalls unter 6 Minuten eine Goldmedaille, daneben noch zwei silberne 
für die Strecken von 200m Rücken und 200m Freistil und eine bronzene 
für 100m Rücken.  Aufgrund der ebenfalls verbesserten Zeit der 400m 
Freistil-Distanz, gab es eine Bronzemedaille für Lotte Horn, sowie auch 
für Svenja Strenge, die zusätzlich nochmals Bronze für die 200m Rücken 
erhielt. Johanna Wolf zeigte ihre Stärken mal wieder in den Distanzen Brust 
und Schmetterling und wurde dafür mit drei Silbermedaillen  auf den langen 
Strecken belohnt und schaffte somit auch einen dritten Platz mit einer super 
Zeit bei den 200m Lagen. Emely Riesling versuchte sich, als Neueinsteiger, 
über bei 50m Freistil und konnte mit ihrem Ergebnis sehr zufrieden sein.
Bei den Jungs schaffte Robin Schwarz mit einem neuen persönlichen 
Rekord einen 3. Platz über 200m Brust und Niklas Bräumer quälte sich 
200m lang mit Schmetterling zu einer Goldmedaille und erhielt daneben 
noch Bronze für 200m Freistil.
Einiges an Edelmetall abgeräumt wurde auch in den Jahrgängen 1994/1995, 
vertreten durch Camilla Fauser, Franziska Lang, Leonie Ullmann, Tobias 
Ehrhard und Konrad Lagaly. 
Camilla erhielt Silber für 400m Freistil und 200m Rücken; und Franziska, 
neben tollen Bestzeiten, ebenso zwei Mal Silber für 200m Lagen und 200m 
Brust. Leonie holte sich bei 200m Rücken Gold und zusätzlich noch zwei 
Bronzemedaillen für 100m Schmetterling und 400m Freistil.
Tobias durfte für seine Leistung über 100m und 200m Brust aufs Trepp-
chen für je Platz 2 und Konrad für 400m Freistil und 200m Rücken jeweils 
auf Treppchenstufe 3.
Zuletzt die Jahrgänge 1989/1991/1992, die ebenfalls überzeugende Ergeb-
nisse lieferten und am schwersten an Medaillen zu tragen hatten. Auch hier 
gab es für 400m Freistil Gold für Lena Käding, Silber für Katharina Land 
und Gold für Niclas Henrichs. Lena bekam nochmals Gold für die Strecke 
über 100m Rücken und 100m Schmetterling, sowie jeweils Silber für 50m 
Schmetterling und 100m Freistil. Katharina stand noch insgesamt sechs 
Mal auf dem Treppchen ganz oben und bekam Gold für 100m Brust, 200m 
Lagen, 200m Freistil, 50m Schmetterling, 200m Brust und 100m Freistil. 
Niclas erhielt zusätzlich noch zwei Mal eine Goldmedaille für 100m und 
200m Freistil, drei Mal eine Silbermedaille für 100m und 200m Schmetter-
ling und auch für 200m Lagen, und eine Bronzemedaille für 50m Schmet-
terling.
Durchweg Gold erhielt Paul Lagaly, jeweils für seine sechs Starts über 
50m-100m-200m Freistil und über 50m-100m-200m Rücken. Für noch 
weitere vier Goldmedaillen auf dem Poseidon-Konto sorgte Julius Adamiak 
mit seiner Leistung bei 100m und 200m Rücken, 100m Freistil und 200m 
Lagen. Sascha Henrichs wurde für 200m Lagen und 100m Schmetterling 
mit Gold belohnt und erhielt für 100m Rücken noch eine Silbermedaille.
Nach all´ diesen vielen vollbrachten Leistungen sollten die Platzierungen der 
Staffeln noch genannt werden. Hier schaffte die Staffel der 1.Mannschaft 
im jüngeren Jahrgang, vertreten durch Jil Schäfer, Svenja Strenge, Matilda 
& Johanna Wolf, zwei Mal den 3.Platz, sowie die 1.Mannschaft der Grö-
ßeren, besetzt von Julius Adamiak, Niclas & Sascha Henrichs und Paul 
Lagaly, sogar den 1.Platz.
Abschließend war es definitiv ein klasse und erfolgreicher Wettkampf, 
nicht nur für die Athleten, sondern vor allem auch für Trainer Peter Brauch. 
Zufrieden stellend konnte er die konstanten Leistungssteigerungen vieler 
Schwimmer mit verfolgen und schon einige Anwärter, für die bevorstehen-
den badischen Meisterschaften in drei Wochen, festlegen. Für diese heißt 
es aber nächste Woche erst noch einmal in Bühl einen 50m-Sprint-Test zu 

Doppelte Arbeit - einfache Punkte und Fairplay
Beim dritten Durchgang der diesjährigen LBS Triathlonliga Baden-Württem-
berg mussten die Athleten am letzten Sonntag nach Tauberbischofsheim 
anreisen, wo die Mannschaften, so auch die Teams der SG Poseidon 
Eppelheim, gleich zwei Wettkämpfe absolvieren mussten, und das bei 
extrem heißen Temperaturen. Dafür bekamen sie aber nur Punkte wie bei 
einem einzelnen Rennen für die Ligawertung. Auch konnten die Sportler 
vom Poseidon mal wieder unter Beweis stellen, dass Fairplay bei ihnen 
groß geschrieben wird. 
Morgens mussten die Teams einen „Swim & Run“ über 500m Schwimmen 
und 4km Laufen bestreiten. Hier präsentierten sich die Jungs der 1. Mann-
schaft in der 1. Liga sehr ausgeglichen, Matthias Daichendt, Stefan 
Teichert, Oliver Schubert und Philipp Herold waren am Ende nur 40 
Sekunden auseinander. Nur einer fiel positiv aus der Reihe: Jonas Tesarz 
konnte, trotz Trainingsrückstand beim Schwimmen, das Schwimmbecken 
mit nur wenig Rückstand auf seine Vereinskammerraden verlassen und 
beim Laufen dann seine große Stärke ausspielen und sich so eine gute 
Ausgangsposition für den Mittag schaffen.
Nach kurzer Pause galt es einen Triathlon über 500m Schwimmen, 33km 
Rad und 7km Laufen zu überstehen, dabei erfolgte der Start als Jagd-
start, also mit den Rückständen, die man sich am  Morgen eingehandelt 
hatte. Bei der großen Leistungsdichte die mittlerweile in der Liga, und da 
gerade in der ersten Liga herrscht, waren die Abstände sehr gering, fast 
jede Sekunde wurde ein weiterer Sportler auf die Strecke geschickt. So 
wurde es auch dann bald sehr eng im 50m-Schwimmbecken und ein Über-
holen von langsameren Schwimmern sehr kraftraubend. Am besten vom 
Poseidon kam damit noch Philipp Herold zurecht, der so einige Plätze 
gewinnen konnte. 
Auf dem Rad war man dann gerade in der ersten von drei Runden bemüht 
eine Radgruppe zu bekommen um deren Windschatten genießen zu 
können. Nach teilweise anstrengenden ersten Kilometern waren dann auch 
vier Poseidonsportler in einer großen Gruppe, die dann auch mit rund 50km/
h in der Ebene mächtig Druck machte. Nur Oliver Schubert verpasste leider 
eine so gut laufende Radgruppe und verlor ein wenig Zeit. In der letzten 
Radrunde verlor dann auch noch Jonas Tesarz ungefähr eine Minute, aber 
nicht weil er nicht mehr konnte, sondern da es in den großen Radgruppen 
auch einen Sturz gab und Tesarz -als Arzt- erst einmal geschaut hat, ob 
jemand Hilfe benötigt und erst dann weiter fuhr und sein eigenes Ender-
gebnis zurückstellte.
Beim Laufen konnten Daichendt und Teichert dann noch ein solides 
Rennen abliefern, aber sie wurden dennoch von Tesarz wieder eingeholt, 
der einmal mehr seine Laufstärke ausspielen konnte. Auch Oliver Schubert 
konnte beim Laufen noch mal Plätze gut machen, nur Philipp Herold hatte 
leider mit Magenproblemen zu kämpfen. Am Ende belegte die 1. Mann-
schaft dann den 10. Platz in der 1. Liga und konnte damit ihr bestes Sai-
sonergebnis feiern.
Die Athleten der Seniorenmannschaft (40 Jahre und älter) konnten sich in 
Tauberbischofsheim einmal mehr im vorderen Mittelfeld der Seniorenliga 
festsetzen und belegte in der Besetzung Georg Deck, Norman Pringru-
ber, Jürgen Brüstle und Jörg Herzog den 8. Platz. 
In der 3. Liga, wo die 2. Mannschaft vom Poseidon aktiv ist, 
kämpften Patrik Dohm, Werner Breitenstein, Hartwig Rausch und 
Sven Winheim um eine gute Platzierung. Aber auch sie mussten 
den harten Bedingungen teilweise Tribut zollen und belegten in der 
Endabrechung den 24. Platz.
Insgesamt machte an diesem Tag den Athleten nicht nur  der doppelte 
Wettkampf zuschaffen, auch die extrem heißen Temperaturen trugen ihren 
Teil dazu bei, so dass auch die Wasserstationen auf der Laufstrecke immer 
sehr gefragt bei den Sportlern waren, diese aber teilweise mit ihren Aufga-
ben überfordert waren. Aber nach kurzer Überlegung griffen die Supporter 
der Poseidon-Teams ein und unterstützen dann die Wasserausgabe. Auch 
die erste Mannschaft half dann nach ihrem Rennen noch bei der Verteilung 
bei den anderen Ligarennen mit aus.
In der kommenden Woche heißt es für die Teams sich zu erholen, denn 
schon eine Woche später steht der nächste Durchgang der Liga in 
Erbach bei Ulm vor der Tür.

absolvieren. 
Für die badischen Meisterschaften qualifiziert haben sich bisher:
Katrin Brache, Lena Käding, Katharina Land, Franziska Lang, Jil Schäfer, 
Svenja Strenge, Paula Ullmann, Johanna Wolf, Julius Adamiak, Tobias Ehr-
hard, Niclas & Sascha Henrichs, Konrad und Paul Lagaly.
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LernZeitRäume

SKM

Guggenmusik Eppler-Samba-Hase
Die Guggemusik Eppler-Samba-Hase e.V. hat in der Maybach-
straße gegenüber Firma Metzgerei Merz einen Container stehen. 
Wir nehmen JEDEN SAMSTAG ab dem 28.06.08 von 09.00 
Uhr - 12.00 Uhr sämtliches PAPIER und KARTONAGEN ent-
gegen (KOSENLOS). 
Wir würden uns freuen, wenn Eppelheimer Bürger uns Ihr Papier 
und Kartons schenken würden. Wir wollen damit unsere Jugend-
kasse etwas aufbessern. Firmen erreichen uns telefonisch. Wir 
holen das Papier und die Kartonagen ab! Tel. 0179/4318497.
Unsere Probezeiten sind Montags und Mittwochs von 19-21 Uhr 
im Rathauskeller Eppelheim. 
Man kann uns auch für Firmenfeste, Hochzeiten usw. buchen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

50. 100km Ultralauf, Biel/Schweiz 
„Die Nacht der Nächte“, oder „Ironman der 
Ultra-Marathonis“
Vom 13. auf den 14.6.2008 machte unser Vereinsmitglied von 

der Turnabteilung des 
Turnvereins Eppelheim 
Nicolaus Deutschbauer 
selbst seine eigenen 
Erfahrungen mit der 
„Nacht der Nächte“. Biel, 
in der Schweiz am Süd-
teil des Jura ist nicht nur 
Sitz von zwei berühm-
ten Uhrenwerken und 
Banken, sondern auch 
Austragungsort des 
berühmt berüchtigten 
100 km-Laufes. Für das 
Ultra-Marathon laufende 
Volk der „Ironman“ unter 
den 100 km Läufen. Man 
kann diese beiden Läufe 
nicht mit einander ver-
gleichen aber auch hier 
muß man sich auch mit 
verschiedenen Diszipli-
nen auseinandersetzen. 

Neben der läuferischen Anforderungen und körperlichen Anstren-
gungen kommen noch die psychischen Belastungen dazu.
Aber zum Schluß im Zielkanal ist man wie in Hawaii Sieger, Sieger 
über sich und die Distanz von 100 km und den eigenen Schwei-
nehund in sich.
Die Voranmeldungen beliefen sich auf 3500 Läufer/in alleine über 
die 100 km Distanz. Dazu kamen noch sehr viele Marathon-Läufer. 
Die Sportanlagen und Plätze glichen schon Donnerstag im voraus 
einem Internationalen Heerlager aus Zelten und Caravans. Am 
Donnerstag gab´s sehr viel Regen, aber am Laufabend selbst war 
es trocken und es gab eine sternenklare Nacht.  Start war dann am  
Freitag 22 Uhr und mit 20 Stunden für den Zieleinlauf schon reich-
lich Zeit. Mit einer Zieleinlaufzeit von 12 Std. 38 Min für den zweiten 
100 km Lauf waren seine eigenen Zeitvorgaben nur 2 Minuten (12 
Std.36 Min) hinter meinem ersten 100 km Lauf.
Mit 76 Marathons, unzähligen 1/2 Marathons hat man schon eine 
gute Grundlage für das Durchstehen eines Ultra-Marathons über 
100 km. Dieses Jahr lief er schon als Vorbereitung in Rodgau die 
50 km, dann noch weitere 4 Marathons vor Biel.
Den Marathon in Kandel (Binwaldmarathon), Weinstraßen-Mara-
thon, Rotterdam-Marathon und zu guter letzt den MLP-Mannheim-
marathon.
Da er jeden Tag ca. 10 km Trainingseinheiten absolviert und noch 
zwei Mal die Woche am Abend Aerobic macht (anschließend nach 
dem Aeorbic noch als aktiver Sänger des Sängerbundes Germania) 
konnte er diese ganze Nacht ohne Müdigkeit und Plessuren durch-
laufen. Jedes Dorf, jeder Bauernhof, den er in der Nacht und am 
Morgen passierte, feuerte die Läufer/Läuferinnen euphorisch an. 
Nach diesem erlebnisreichen Wochenende der „Bieler – Lauftage“ 
laufen schon die Vorbereitungen am 27.Juli für den Füssen-Mara-
thon, aber auch wurde gleich der nächste Starttermin für 2009 in 
Biel zum nächsten 100er festgehalten!

Landeskinderturnfest 
Am 30. Mai war es endlich so weit. Wir, die Turnmädels vom TVE, 
trafen uns am Heidelberger Hauptbahnhof, um unsere Reise zum 
Landeskinderturnfest nach Bretten zu starten. Nach einer einstün-
digen Fahrt kamen wir an unserer Unterkunft, der Max-Planck-
Realschule an. Dort teilten wir uns für die nächsten drei Tage ein 
Klassenzimmer mit 22 weiteren Mädchen. Leider fiel die Eröff-
nungsfeier am Abend buchstäblich ins Wasser. Doch wir ließen 
uns davon nicht die Stimmung verderben und erkundeten auf 
eigene Faust die Stadt. 

Nach dem großen gemeinsamen Frühstück in der Schule bega-
ben wir uns zu den Wettkampfstätten. Zu unserem Glück mussten 
wir an den verschiedenen Geräten nie lange warten, das unsere 
nervösen Mädels beruhigte. Nach einem erfolgreichen Wettkampf 
gingen wir alle zusammen in der dortigen Sporthalle duschen, in 
der am Abend „Stars und Sternchen“, die Show der Badischen 
Turnerjugend stattfand. Von den dort gesehenen Darbietungen 
beeindruckt, gingen wir danach auf die Landeskinderturnfest-
Party, wo wir den schönen Abend gemütlich ausklingen ließen. 
Dank des guten Wetters konnten wir den nächsten Tag auf dem 
Festgelände im Freien verbringen. Die Kinder konnten sich auf 

Hüpfburgen, Bungee-Trampoline und verschiedenen Bewegungs-
geräten austoben. Vor unsere Heimfahrt haben wir noch das 
Showprogramm der Abschlussveranstaltung genossen. Ein High-
light der Veranstaltung war der Versuch mit so viel Seifenblasen wie 
möglich den Eintrag ins Guinness-Buch der Rekorde zu erzielen.
Nach einer turbulenten Rückfahrt, kamen wir am Sonntagabend 
müde aber zufrieden in Heidelberg an.
Im Großen und Ganzen war es ein sehr schönes und erfahrungs-
reiches Wochenende.

Vereinsleben
Verbindet, bringt Abwechslung in das tägliche Einerlei, formt die 
Menschen und fördert die Geselligkeit!
Deshalb: Werden Sie Mitglied in einem Verein!
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen
Sa 28. Juni 19.00 Uhr Quartettabend - Junges Streichquartett Heidelberg Evang. Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde

So 29. Juni 11-14 Uhr Musikalischer Frühschoppen Wasserturmplatz CDU Stadtverband

Mo 30. Juni 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgersaal, Rathaus, 1. OG Stadt Eppelheim

Fr 04. Juli 19.00 Uhr Vokalissimo, Benefizkonzert d. Gymnasien m. Musikprofil Rudolf-Wild-Halle Stadt/Regierungspräsdium

5.+6. Juli Fischerfest Vereinsgelände Schwetzin-
ger Straße Angelsportverein Früh-Auf

Ausstellungen

01.06.-14.07. zu den Öff-
nungszeiten

„FARBIG“  - Stillleben, Landschaften und Akte von 
Nicola Koch Galerie im Rathaus Kulturkreis, Stadt

sportliche Veranstaltungen
4.-6. Juli Handball Ortsturnier Sportanl. Kirchheimer Str. TVE Abt. Handball

  Fr 27.06. bis So 06.07.2008

Aufführung der Theater-AG des DBG
Die Theater-AG des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums lädt herzlich 
ein zu ihrem neuesten Stück:

„Frühlings Erwachen“ von Frank Wedekind
3., 5. und 6. Juli 2008 um 19.30 Uhr

in der Aula der Schule
Kartenvorbestellung im Sekretariat unter Tel. 06221/765500
Vorverkauf ab 30.6. täglich in der großen Pause am A-Eingang 
des DBG
Eintritt: Schüler 3 Euro, Erwachsene 5 Euro.
Mit „Frühlings Erwachen“ hat sich die Theater-AG eine „Kinder-
tragödie“ vorgenommen, die – heute so aktuell wie damals – die 
Sorgen und Nöte von Jugendlichen vorführt und dabei die bürger-
liche Welt Ende des 19. Jahrhunderts scharf kritisiert. Ein packen-
des Stück, das unter die Haut geht.

Weitere Informationen

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Matinee mit dem Sinfonieorchester der 
Musikschule
Am Sonntag, dem 22. Juni 2008, 11:00 Uhr findet im Franz Danzi 
Saal der Musikschule Schwetzingen die erste Orchestermatinee 
mit dem Sinfonieorchester der Musikschule Bezirk Schwetzingen 
e. V.  unter Leitung des neuen Dirigenten, Georg Schmidt-Thomée 
statt. Das Orchester ist seit etwa  drei Jahren als festes Ensemble-
fach an der Musikschule eingerichtet. Mit Georg Schmidt-Thomée 
konnte die Musikschule für ihr größtes Ensemble einen qualifizier-
ten Orchesterleiter mit Diplomabschluss im Fach Dirigieren ver-
pflichten. Nachdem das Orchester bereits beim Neujahrsempfang 
der Stadt Schwetzingen überzeugte, wird es seine Qualität bei der 
bevorstehenden Matinee und bei der Eröffnung des Musikschul-
parkfestes - eine Woche später  - unter Beweis stellen.  
Auf dem Programm stehen u. a. Werke von W. A. Mozart, G. Bizet 
und E. Grieg. 
Als Solisten wirken mit: Ya Shan Huang, Klavier und Anna Hütt-
ner, Gesang. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt 
ist frei.

12. Flohmarkt „Rund ums Kind“ am Samstag, 
25.10.2008, 14.00-17.00 Uhr in der Ernst-
Knoll-Halle
Die Kindergruppe „Stallhasen“ lädt zum Herbstflohmarkt herz-
lich ein. Sichern Sie sich schon jetzt einen Platz und melden Sie 
sich entweder unter hertbertripper@aol.com oder Telefon 06221-
766716 an.
Tische und Stühle sind wie üblich vorhanden, die Gebühren betra-
gen Euro 7,00/Tisch und Euro 2,00/Ständer. Der Verkauf ist nur 
mit Voranmeldung möglich.

Kindergruppe „Stallhasen“

Quartettabend 

Junges Streichquartett Heidelberg 
der Musik- und Singschule Heidelberg  

 (Bundespreisträger bei „Jugend Musiziert“ 2008) 

Mit Werken von: 

A. Dvorák, W.A. Mozart, A.Piazolla, B.Smetana,  

D. Schostakowitsch, P. Vasks 

Sarah Mahmoud, Violine 

Avischag Müller, Violine 

Clara Zschocke, Viola 

Caspar Kolster, Cello 

Samstag, 28.6.2008, 19 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus  

Hauptstr. 56, 69214 Eppelheim 
  

Eintritt frei 

Rentenerhöhung und Auszahlung
Die gesetzlichen Renten steigen zum 1. Juli um 1,1 Prozent. In 
vielen Fällen fällt der reine Zahlbetrag der Rentenerhöhung aller-
dings geringer aus. Grund: Zeitgleich erhöht sich der Beitrag zur 

Pflegeversicherung um ein Viertel Prozent auf 1,95 für Rentner 
mit Kindern und 2,2 Prozent für Kinderlose. Auch der Kranken-
versicherungsbeitrag kann sich ändern ? das hängt von der jewei-
ligen Krankenkasse ab. Die meisten Rentner sind kranken- und 
pflegeversichert. Ihre Beiträge müssen von der Rente einbehalten 
werden.
Auch die Freibeträge bei Hinterbliebenenrenten erhöhen sich ab 
dem 1. Juli 2008: Witwen und Witwer können dann 701,18 Euro 
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Sommertanzprogramm 2008 der Schule für 
Ballett und Tanz in Eppelheim
Am Samstag, dem 21. Juni, pünktlich zum Sommeranfang, stellte 
die Schule für Ballett und Tanz 
unter der Leitung von Birgitta 
Lange ihr diesjähriges Som-
mertanzprogramm im Eppel-
heimer Kulturzentrum vor. 
Zahlreiche Gäste kamen in 
die Rudolf-Wild-Halle, um die 
kleinen und großen Tänzerin-
nen zu sehen und bekamen 
eine  sehr gelungene Auf-
führung geboten, an der alle 
mit großem Eifer mitwirkten. 
Der Abend begann mit einem 
Luftballontanz zu Musik von 
Angelo Branduardi und die Kleinen hatten sichtlich ihren Spaß an 
der Sache. Es folgten Übungsbeispiele für Körperspannung und 
Balance am Barren und in der Mitte, um den Trainingsalltag einer 
Ballettklasse zu demonstrieren. Selbst eine Eigenkreation in Hip-
Hop, die eine Gruppe Mädchen in Eigenregie einstudiert hatte und 
diese mit Euphorie vortrug, wurde vom Publikum begeistert aufge-
nommen. Auch kleine Feen tanzten mit großem Eifer und ernteten 
tosenden Beifall. Insgesamt konnte man sehen, dass die Coreogra-
phien mit viel pädagogischem Geschick einstudiert waren und mit 
einfachen, aber sehr wirkungsvollen Mitteln, wie Licht und Farben, 
aber auch Fantasiewesen, perfekt in Szene gesetzt wurden. Auch 
die farbigen Kostüme und das einfallsreiche Bühnenbild trugen 
zum Erfolg des Abends bei. Die Darbietungen, die teils klassisch 
verträumt, teils futuristisch modern anmuteten wurden begleitet 
von einem musikalischen Reigen rund um die Welt. Mal waren es 
sanfte Töne von Joseph Haydn, dann wieder französische, italieni-
sche und jüdische Klänge bis hin zu Hip-Hop. 
Am Schluss zeigten nochmal alle ihr Können mit einer klassischen 
Darbietung zu Musik von Joseph Haydn. Ein Tanz zu „Over the 
Rainbow“ bildete den Schlussakt und die jungen Talente wurden 
mit Jubelschreien beklatscht, einige Mütter waren sichtlich zu 
Tränen gerührt. Eine Elternsprecherin dankte zuletzt Frau Lange für 
ihre in mühe- und liebevoller Kleinstarbeit einstudierte Aufführung 
und auch den vielen freiwilligen Helfern wurde nochmals gedankt.

AVR

Abfuhr- und Sammeltermine / Juli 08  
Neuer Service: Anmeldungen zu den AVR Sammlungen auf 
Abruf rund um die Uhr möglich - Telefon 07261 931310

Rest- und Biomüll  Elektro / Schrott *
Do 03., Do 17., Do 31.  Mo 14., Mo 28.
Grüne Tonne   Glasbox  
Do 10., Do 24.   Fr 06.   
Sperrmüll  Altholz *  Grünschnitt * 
Mo 07., Mo 21.   Mo 21.   

* = Auf Abruf

3-Löwen-Takt-SommerferienExpress 2008

Zeitreise in die Steinzeit und ins Mittelalter 
Der SommerferienExpress geht auch in diesem Jahr auf Tour. Für 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren fährt der 3-Löwen-Takt vom 
12.–15. August 2008 nach Neuenbürg und vom 19.–22. August 
2008 nach Bad Buchau bzw. an den Federsee. Dort erfahren die 
Jungen und Mädchen auf spielerische Weise Interessantes über 
die Steinzeit, Kelten, Ritter und die Arbeit im Bergwerk. Der Som-
merferienExpress ist Teil der Bildungsinitiative „Bewegen bewegt“ 
unter der Schirmherrschaft von Baden-Württembergs Ministerprä-
sident Günther H. Oettinger.
Mit dem SommerferienExpress will der 3-Löwen-Takt nicht nur ein 
attraktives Ferienpro-gramm für Kinder bieten, sondern diesen auf 
spielerische Weise Wissen rund um die Themen Natur, Umwelt, 
Landesgeschichte, Kunst, Kultur und Technik vermitteln. Das Pro-
gramm beginnt schon während der Zugfahrt. Veranstaltet wird das 
ungewöhnliche Sommerferienprogramm von der Nahverkehrsge-
sellschaft Baden-Württemberg mbH (NVBW), einer Gesellschaft 
des Landes. 
Pro Tag nimmt der SommerferienExpress bis zu 200 Mädchen und 
Jungen mit. Für die Betreuung sind erfahrene und qualifizierte Per-
sonen mit pädagogischen Kenntnissen im Einsatz. 
Preiswertes Vergnügen
Der eintägige Ausflug ist ein preiswertes Vergnügen. Die Teilnahme 
kostet pro Kind für Fahrt, Eintritt, Versicherung und Verpflegung 
15 Euro. Kinder von Löwen-Club-Mitgliedern und SüdBest-Card-
Besitzern zahlen nur 10 Euro pro Kind. 
Anmeldung
Unter www.3-loewen-takt.de finden Sie im Internet ein Anmeldfor-
mular. Sie können Ihr Kind oder Ihre Kinder auch telefonisch unter 
0711 92579 77 anmelden. Anmeldeschluss ist der 30. Juli 2008. 
Sie erhalten rechtzeitg vor der Fahrt eine schriftliche Anmeldebe-
stätigung mit weiteren organisatorischen Hinweisen. 

monatlich netto hinzuverdienen, ohne dass das Einkommen auf die 
Rente angerechnet wird, Waisen 467,46 Euro.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert 
in den nächsten Tagen ihre Rentner individuell über die neuen Zahl-
beträge. Die Mitteilung enthält auch erste Informationen zu dem für 
Januar 2009 geplanten einheitlichen Beitragssatz der gesetzlichen 
Krankenkassen. Mehr Informationen zum Thema gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich 
in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Eppelheimer Msafiri Kramm platziert sich bei 
der DLV-Junioren Gala in Mannheim
Der Eppelheimer Leichtathlet im Trikot der MTG-Mannheim Msa-
firi Kramm landete vergangenen Sonntag sensationell bei der 
DLV-Junioren Gala mit neuer persönlicher Bestzeit von 11,28sec 
im Endlauf über die 100m auf dem vierten Platz. Auf der schnel-
len Bahn in Mannheim reichte dem A-Jugendlichen ein verhaltener 
Vorlauf mit 11,44sec um sich für den Endlauf zu qualifizieren. Mit 
acht Hundertsteln schrammte er dabei denkbar knapp an der Qua-
lifikation für die Deutschen Meisterschaften vorbei. Dies wäre nach 
seiner Qualifikation mit der Mannheimer 4x100m Staffel die zweite 
Disziplin in der er in Berlin an den Start gehen könnte. Sein Vereins-
kamerad David Albert legte eine Wettkampfpause ein nachdem 
er in Balingen mit über 64m die C-Kader Norm übertraf um sich auf 
die Deutschen Juniorenmeisterschaften vorzubereiten. Bei diesem 
Wettkampf tritt der A-Jugendliche erstmals gegen die gesamte 
deutsche Konkurrenz an um in diesem Bereich Wettkampferfah-
rung zu sammeln. Drei Wochen später starten beide in Ihrer eigent-
lichen Altersklasse bei den Deutschen in Berlin und vertreten die 
Eppelheimer Farben.


